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Rückzug der Ronlervativen
in der Blockkriſſs

Die Blockkriſis die durch die bekannte Erklärung
des konſervativen Abgeordneten v Normann hervor
gerufen wurde ſoll wieder beigelegt werden Herr
p Normann behauptet daß Herr Baſſermann ihn
mißverſtanden habe und daß er eine Kündigung des
Blocks nicht beabſichtigt und der Unterſtaatsſekretär v Lö
bell Fürſt Bülows getreueſter Unterhändler bemüht ſich
die Blockparteien wieder zuſammenzuführen während der
Reichskanzler ſelbſt die Blockführer empfängt

Ueber die
Stimmung im Reichstage

wird folgendes berichtet

Obwohl geſtern wegen des katholiſchen Feiertages Maria
Verkündigung im Reichstage weder eine Plenarſitzung noch Kom
miſſionsſitzungen ſtattfanden waren die Couloirs ſchon vom frühen
Morgen an ſtark gefüllt Faſt alle in Berlin anweſenden Mit
glieder des Hauſes hatten ſich eingefunden um Erkundigungen ein
zuziehen und über die durch die Aufkündigung des Blocks ge
ſhaffene vollſtändig un klare Lage zu beraten Ueberall ſtan
den die Mitglieder der verſchiedenen Fraktionen in dichten Gruppen
beieinander und man konnte den Herren die fieberhafte Erregung
förmlich vom Angeſicht leſen Neues erfuhr man freilich nicht aus
den Meinungen über das was nun geſchehen werde über die
Konſequenzen und vor allem über die Beilegung des geſtrigen
Zwiſchenfalles gingen die Meinungen weit auseinander Schon
zeitig am Vormittag war der politiſche Adjutant des Fürſten
Bülow Herr v Loebell im Reichstage erſchienen und man
ſah ihn eifrig mit den verſchiedenen Parteiführern ſo vor allem
mit Baſſermann Fiſchbeck aber auch mit Herren aus
den Reihen der Konſervativen konferieren Um 1 Uhr waren dann
die Blockführer zu einer Beſprechung mit dem Reichs
kanzler ſelbſt nach dem Reichskanzlerpalais eingeladen wor
den Ueber den Jnhalt und das Ergebnis dieſer Beſprechung war
bisher nichts in Erfahrung zu bringen

Das B will aus konſervativen Kreiſen erfahren haben
daß innerhalb derſelben von einer Aufkündigung des Blocks durch
herrn v Normann nicht das mindeſte bekannt geweſen ſei
die Fraktion habe über die Finanzreform ſeit längerer Zeit
iberhaupt nicht beraten Geſtern habe eine Sitzung ſtatt
gefunden in der aber lediglich der Marineetat beraten worden ſei
und Freitag ſtehe eine Sitzung an in der aber gleichfalls nur die
Tagesordnung des Plenums erörtert werden ſoll Ein Auftrag
an Herrn v Normann Erklärungen abzugeben wie er ſie nach den
Blättermeldungen tatſächlich abgegeben hat ſei niemals er
teilt worden Jn den Kreiſen der Konſervativen ſei man der
Ueberzeugung Herr v Normann habe Herrn Baſſermann ledig
lich mitgeteilt daß es wenn die Freiſinnigen in der
Frage der Branntweinſteuer nicht nachgeben
unmöglich ſei dieſe Steuer mit den Freiſinnigen zuſtande zu
bringen und daß man dann für dieſe Steuer eine andere Mehr
heit ſuchen müßte Möglich ſei daß Herr v Normann privatim
im Laufe der Unterhaltung Eventualitäten erörtert habe die

n J

beiträge oder ſon

eintreten könnten und daß er dabei auch geſagt haben könne die
Finanzreform müſſe unter allen Umſtänden mit irgend einer
Mehrheit zuſtande kommen

Auf Grund ſeiner im Reichstage ſpeziell eingeholten Erkundi
gungen konſtatiert nun das B daß Herr v Normann ſelber
den Vorfall nicht ſo darſtellt als habe er lediglich über die Frage
des Zuſtandekommens der Branntweinſteuer mit Herrn Baſſer
mann geſprochen Die Auffaſſung Baſſermanns daß er Herr von
Normann im Auftrage ſeiner Freunde den Block habe kündigen
wollen könne nur ſo verſichert Herr v Normann auf ein Miß
verſtändnis zurückgeführt werden Jm übrigen habe es ſich
lediglich um ein Privatgeſpräch gehandelt in dem er nur
ſeine Privatmeinung geäußert habe Man wird dieſe Darſtellung
des Herrn v Normann ſchon deswegen nicht ohne weiteres akzep
tieren können Da wie wir weiter erfahren Herr v Normann
dieſelben Erklärungen wie er ſie nach den übereinſtimmenden Mel
dungen verſchiedener Blätter Herrn Baſſermann abgegeben auch
gegenüber einer dem Reichskanzler naheſtehenden Seite im
Laufe des vorgeſtrigen Nachmittags wiederholt hat Jm Reichstag
wurde denn auch obige Erklärung der konſervativen Fraktion nur
als ein Rückzugsverſuch aufgefaßt Der Ernſt der Lage
wird dadurch nur wenig geändert worauf ja allein auch ſchon
die bereits erwähnte Konferenz beim Reichskanzler
ſchließen läßt

Von einer Seite die ihre Jnformationen aus Regie
rungskreiſen bezieht geht dem genannten Blatte folgende
obige Ausführungen mit beſtätigende Darſtellung zu welche
die Auffaſſung und beſonders die Wünſche der Regierung
widerſpiegelt

Die Konſervativen haben ſelbſt heute früh ſchon erklärt daß
ſie die Aufkündigung des Blocks nicht ernſt ge meint hätten
Sie wollten den Freiſinnigen nur zu Gemüte führen daß etwas
geſchehen müſſe Jm übrigen hat ſich dadurch an der Abſicht des
Reichskanzlers die Reichsfinanzreform mit dem Block und nur mit
dem Block zu machen nichts geändert Man iſt der Meinung daß
ſich die Blockparteien wieder zuſammenfinden würden wenn von
beiden Seiten etwas nachgegeben werde

Daß Fürſt Bülow die Reichsfinanzreform nur mit
dem Block machen möchte iſt wohl glaubhaft Fürſt Bü
low weiß aber daß das Zentrum als Preis für ſeine
Mitwirkung bei der Reichsfinanzreform zunächſt einen
anderen Kanzler fordern würde
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Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
bringt geſtern folgende Erklärung

Die Preſſe ergeht ſich in Vermutungen über die Stel
lung der verbündeten Regierungen zu den die Reichsfinanz
reform betreffenden Beſchlüſſen der Reichstagskommiſſion
Hierzu bemerken wir folgendes Die Regierungen halten
daran feſt daß der Bedarf an neuen Einnahmen nicht
nur durch die Beſteuerung von Genuß
mitteln die dem Maſſenverbrauch unterliegen ſondern
auch durch eine allgemeine Belaſtung des Be
ſitz es aufgebracht werde Sie lehnen es ab dieſe Beſitz
belaſtung in der Hauptſache durch Matrikular

ſt in einer Weiſe geſchehen zu laſſen

welche die für die eigenen Aufgaben der Bundesſtaaten un
entbehrlichen Steuerquellen Einkommenſteuer Vermögens
ſteuer angreift Jn der Erweiterung der Erb
ſchaftsſteuer erblicken ſie nach wie vor die
zweckmäßigſte Form der Beſitzbelaſtung Sie
vertrauen darauf daß es gelingen wird auf der Grundlage
ihres Programms in gemeinſamer Arbeit mit dem Reichs
tage der Finanznot des Reichs ohne Zeitverluſt Abhilfe zu
ſchaffen

Wie die
ſüddeutſche Volkspartei

über die Blockkriſis denkt geht aus folgender Aeußerung
des Reichstagsabgeordneten v Payer hervor

Die Normannſchen Erklärungen bedeuten zweifel
los die Kündigung des Blocks Die Frage der Reichs
finanzreform bleibt jedoch beſtehen Eine Reichstagsauflöſung halte
ich im Hinblick auf den Stand der Reichsfinanzreform für aus
geſchloſſen Die Reichsfinanzreform wird nun aller Wahr
ſcheinlichkeit nach im agrariſchen Sinne von den Konſer
vativen und dem Zentrum gelöſt werden und es wird die
Frage ſein inwieweit die Nationalliberalen entweder
weil ſie mit der Löſung ſachlich einverſtanden ſeien oder im Jnter
eſſe des Zuſtandekommens der Reichsfinanzreform ſich dieſen beiden
Parteien anſchließen werden Die Nationalliberalen werden
jedenfalls nach wie vor an der Finanzreform mitarbeiten wollen

Der volksparteiliche Abgeordnete Dr Elſas der bekanntlich
bereits beim Vereinsgeſetz das Scheitern des Blocks herbei
wünſchte äußerte ſich dahin Wenn die Nachrichten die Auflöſung
des Blocks bedeuten ſo werde ich es freudig begrüßen Es
iſt kein Zweifel daß in den weiteſten Kreiſen des ſüddeutſchen
Bürgertums der Block unpopulär und ſeit den Kompromißverhand
lungen zur Reichsfinanzreform vollſtändig unhaltbar geworden iſt
Die Finanzreform kann nur mit der überaus gerechten und in das
Steuerſyſtem der Einzelſtaaten nicht eingreifenden ſtark progreſſiv
geſtalteten Nach laßſteuer gemacht werden Jedenfalls wird
die Demokratie die ihr angeſonnenen indirekten Steuern
niemals ohne gleichzeitige Einführung einer ſolchen Nachlaßſteuer
bewilligen

Schließlich verzeichnen wir noch die Anſicht des Ab
D Naumann

über die Blockkündigung Er äußerte ſich geſtern einem
Mitarbeiter der B Z a gegenüber folgendermaßen
Die Sachlage iſt ſo daß am Endedes Blocks nicht mehr
zu zweifeln iſt Wenn Herr v Normann gegenüber dem Ab
geordneten Baſſermann verſprochen hat daß der Block für natio
nale Fragen in Zukunft gelegentlich wieder in Kraft treten könne
ſo iſt das nichts als eine Redewendung die den Ernſt der
Sachlageverhüllen ſoll Wenn die Blockmehrheit in den
wichtigſten wirtſchaftlich politiſchen Fragen nicht mehr zuſammen
gehen kann erſcheint es ganz ausgeſchloſſen daß ſich die Frei
ſinnigen und Nationalliberalen in Zukunft von den Konſervativen
benutzen laſſen werden um eine zweite Mehrheit zu bilden falls
die Konſervativen ſich bei irgend welchen militäriſchen Fragen
mit ihren neuen politiſchen Verbündeten nicht einigen ſollten Die
Regierung wird ſich über alle größeren und wichtigen Fragen
von vornherein mit der Regierungsmehrheit zu verſtändigen haben
Ob das dem jetzigen Reichskanzler möglich ſein wird iſt äußerſt
zweifelhaft Das Zentrum zwar würde vermutlich dem Verbleiben

Femilleton
Unterhaltungsblatt Das Kind von Goslar Von Adolf

Wilbrandt Fortſ Das Jdeal Humoreske von Lothar
Brenkendorf Bunte Zeitung Maupaſſant und ſein
Bureauchef Von Jndiens größtem Kaiſer Literatur

Der Kampf um den Südpol
Die Meldung von der Rückkehr der antarktiſchen Ex

pedition des Leutnants Shackleton der bis zu 88 Grad
Minuten vorgedrungen iſt während er nach einem erſten

Vericht ſogar den Südpol entdeckt haben ſollte bedeutet eine
wichtige Etappe in dem Kampfe um den Südpol der ſpäter
egonnen und nicht mit gleicher Lebhaftigkeit geführt wie

der um den Nordpol nun doch eher die Erreichung des ſehn
lichſt erſtrebten Zieles zu gewähren ſcheint Die Länder um
den Nordpol boten immerhin ſpärlich bevölkert und von
merika und Euraſien eng Umſchloſſen noch eine günſtigere
lusſicht auf Erfolg als die unbewohnte von gewaltigen
isbergen ſtarrende Waſſerwüſte der Südpolarregion

Der Gedanke eines unbekannten Südlandes jenes
antarktiſchen Kontinents mit dem ſich die Forſchung und
dar mehr die Phantaſie ſoviel beſchäftigt veranlaßte 1772
yg Weltumſegler Cook zum erſtenmal eine Expedition
nach den Südpolarländern auszurüſten bis 70 Grad 15 Min
üdlicher Breite drang er vor und glaubte nach ſeinen Er
Lhrungen da er nirgends auf Land ſtieß den einheitlichen
oüdkontinent die Terra Auſtralis ins Reich der Fabel
weiſen zu können Faſt ein halbes Jahrhundert ſpäter
erſt ſetzte der ruſſiſche Seemann Fabian Gottlieb von

ellingshauſen die Forſchungen die man nach Cooks
eſultaten ganz aufgegeben hatte weiter fort wiederholte

n den r 1819 21 Cooks Fahrt und erreichte zwar
ugge ſo hohen Breiten ſah aber dafür Land ſo daß die Jdee
on dem unbekannten Südkontinent wieder auflebte

C Jn den ren anderthalb Jahrzehnten folgte nun die
Ctdeckung einzelner Eiländer durch Walfiſchfänger die dieſe

ebiete 5 ihren eigenen Namen Biscoe Kemp und
in leneyJn eln und nach dem Namen der Londoner Firma
9 deren Dienſten ſie ſtanden Enderby Jnſel benannten
er Walfiſchfänger James Weddel drang ſogar ohne

Hindernis bis zu 74 Grad 15 Min ſüdlicher Breite vor und
nun wurde erſt das Jntereſſe an der Südpolarforſchung er
weckt nachdem auch Alexander v Humboldt und der Mathe
matiker Gauß auf die Wichtigkeit erdmagnetiſcher Unter
ſuchungen in dieſer entlegenen Region hingewieſen hatten
Die verſchiedenen Expeditionen die der Franzoſe Du mont
d Urville und der Amerikaner Charles Wilkes ziem
lich gleichzeitig unternahmen waren nur von geringem Er
folge begleitet beide entdeckten im Süden von Auſtralien
ununterbrochen Land deſſen Exiſtenz der eine dem andern
beſtritt führten erregte Debatten über den antarktiſchen
Kontinent den ſie beide entdeckt zu haben glaubten aber
über deſſen Ausdehnung ihre Anſichten weit auseinander
gingen und ſchufen ſo noch mehr Unklarheit in dieſen ſchwie
rigen Fragen

Einen großen und entſcheidenden Fortſchritt brachten die
drei kühnen Vorſtöße des Engländers Sir James Clark
Roß der bis 78 Grad 9 Min 30 ſüdlicher Breite kam Er
entdeckte zwei mächtige kegelförmige Vulkane die er nach
ſeinen Schiffen Erebus und Terror benannte und durch
forſchte ein ganzes großes Landgebiet dem er den Namen

Viktoria Land gab Seine Expeditionen brachten auch
ſonſt reiche wiſſenſchaftliche Ausbeute treffliche erdmagne
tiſche erdphyſikaliſche und meteorologiſche Beobachtungen die
erſten Tiefſeelotungen in der Antarktis und den durch An
wendung der Schleppnetzfiſcherei erlangten Nachweis daß
in den Tiefen des ſüdlichen Eismeeres lebende Korallen
exiſtieren Nach ſeinen Erfolgen aber erlahmte wieder das
Intereſſe an der Südpolarforſchung und auch die 30 Jahre
ſpäter unternommene Expedition des Deutſchen Dall
mann 1873 wußte dem Südpol nicht die Aufmerkſamkeit
zu verſchaffen die man dem Nordpol in ſo reichem Maße zu
wandte Erſt ſeit den 90er Jahren erwachte ein reger Wett
ſtreit unter den Nationen auch die Rätſel der Antarktis zu
löſen und bis zum Südpol vorzudringen Eine ununter
brochene Kette großartiger und wiſſenſchaftlich wertvoller
Forſcherfahrten ſchloß ſich aneinander als deren letztes er
re Glied die Expedition des Leutnants Shackleton
erſcheint

Schon ſeit 1882/83 beſtanden zwei Beobachtungsſtationen
in den Südpolarländern eine deutſche in Süd Georgien und
eine franzöſiſche auf Kap Hoorn Auf dem deutſchen Geo
raphentage von 1895 wurde die Wichtigkeit der antarktiſchen
robleme betont und eine deutſche Kommiſſion für Südpolar

forſchung eingeſetzt Der Norweger Borchgrevink be

werkſtelligte zum erſtenmal die Landung auf antarktiſchem
Feſtlande und die belgiſche Expedition unter Leitung des
Schiffsleutnants de Gerlache verbrachte zuerſt den Winter
1898/99 unter 70 Grad ſüdlicher Breite Dieſe Ueberwinte
rung ſowie die 1899/1900 durchgeführte Borchgrevinks
zeitigten reiche wiſſenſchaftliche Reſultate über Klima und
Bodengeſtalt des Südpolargebietes Jn den Jahren 1901
und 1902 gingen vier Expeditionen aus die deutſche Gauß
Expedition unter v Drygalski die das Kaiſer Wil
helm II Land entdeckte und die erſten großen Schlittenreiſen
unternahm die ſchottiſche antarktiſche Expedition der Scotia
die ſchwediſche unter der Leitung von Otto Norden
ſkiöld die bei ihrer Ueberwinterung von beſonders
ſchweren Schickſalen heimgeſucht wurde und als vierte die
engliſche Expedition unter Scott auf der Discovery an
der Shackleton teilnahm

Scott verbrachte mehr als zwei Jahre in der Antarktis
und unternahm ſeine zwei großen denkwürdigen Schlitten
reiſen wobei er auf der einen bis 82 Grad 17 Min gelangte
und auf der anderen ein unbekanntes Land entdeckte das er
nach Eduard VII taufte Nach Süden hin drang er bis zu
einer langen Bergkette vor deren höchſten Berg von etwa
10 000 Fuß er Mount Longſtaff nannte An dieſer wichtigen
Reiſe deren Reſultate in einem zweibändigen prächtigen
Werke 1905 veröffentlicht wurden
ſamen Anteil gehabt auf ihren Erfahrungen und Ergeb
niſſen baute er ſeinen Plan auf den er nun anſcheinend ſo
glücklich durchgeführt hat Er beabſichtigte für die Schlitten
reiſe die ihn zum Südpol führen ſollte ein ſinnreich kon
ſtruiertes Automobil zu und außerdem ſtatt der
Eskimohunde mandſchuriſche Ponys zu verwenden Sein
Schiff der Nimrod ſollte zunächſt die Küſte von Süd
Viktorialand verfolgen bis zu der von Roß entdeckten großen
Eiswand den Ausgangspunkt für ſeine Schlittenreiſe ſollte
das von Scott entdeckte König Eduard VII Land bilden wo
ein Winterhaus errichtet werden ſollte Jm Oktober wollte
er die entſcheidende Fahrt nach dem Pol beginnen und hoffte
nach Ueberwindung der großen Bergkette in 10 12 Tagen
den Pol zu erreichen Jm Januar 1909 meinte er wieder bei
ſeinem Winterhaus eintreffen zu können und bei günſtigem
Gelingen im April in NeuSeeland zu ſein

Nun iſt er früher als er erwartet eingetroffen und hat
re 527 glänzenden Rekord aufgeſtellt im Kampfe um
en pol

atte Shackleton bedeut
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des Fürſten Bülow keine unüberwindlichen Schwierigkeiten ent
gegenſtellen da es in Bayern gelernt hat mit einer gedemütigten
Regierung gemeinſame Geſchäfte zu machen Ob aber Fürſt Bülow
geneigt ſein wird ſich in die Lage eines bayeriſchen Kabinetts
miniſters zu verſetzen iſt eine perſönliche Angelegenheit Auch
wenn man zugibt daß er mit politiſchen Vorurteilen nicht über
mäßig belaſtet iſt ſo würde dieſer Abſchluß ſeiner Reichskanzler
tätigkeit für ihn zum letzten Akt eines Trauerſpiels
werden

e z e
Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Eitel Friedrich Vanderbilts Gaſt Wie aus New
York berichtet wird wird Prinz Eitel Friedrich in dieſem
Sommer die Vereinigten Staaten von Amerika beſuchen und in
dem bekannten Badeort Newport Gaſt des Ehepaares Cor
nelius Vanderbilt ſein

Ein Aufruf an den Reichstag
ergeht von einer Anzahl angeſehener Männer aus den ver
ſchiedenſten Berufskreiſen zu dem Zweck eine raſchere
Förderung der Reichsfinanzreform zu
empfehlen Der Aufruf ſchließt mit den Sätzen

Der tiefe Ernſt der Stunde ruft alle Vaterlands
freunde einmütig zu der Mahnung an den Reichstag
er möge doch endlich mit feſtem Entſchluß der Not ein
Ende machen und zu einer Einigung mit den Regie
rungen über die Finanzreform gelangen Das Hangen
und Bangen ift unerträglich Es wird im Volke nicht
verſtanden Die Ueberzeugung daß unſerer Finanz
miſere bald und gründlich abgeholfen werden muß
verbreitet und befeſtigt ſich immer mehr Und ebenſo
die Anſicht daß nur durch die Vereinigung einer
Beſitzſteuer deren beſte Form wir in Abgaben beim
Erbübergang ſehen und einer Heranziehung der
Maſſengenußmittel eine wirkliche Reform zu ſchaffen
iſt die dem Reiche die nötigen Einnahmen unter
gleichzeitiger Erleichterung der Schuldenlaſt gewährt
Dies klar und feſt auszuſprechen halten wir für unſere
Pflicht Möge der Reichstag ungeſäumt und ent
ſchloſſen ſich mit den Regierungen über die Wege zur
Reichsfinanzreform einigen Hier geht es um eine
Lebensfrage von Reich und Volk die nicht vertagt
werden darf ſondern eine volle und raſche Bejahung
verlangt

Junker und Krone
Das alte Wort und der König abſolut wenn er unſern

Willen tut bewahrheitet ſich wieder in Mecklenburg wo
weil der Fürſt den Junkern nicht ihren Willen tut auch die
re Opoſition an den Tag tritt So erklärt hinſichtlich

der Verfaſſungsfrage der Erblandmarſchall von
Lützow die Seele des Widerſtandes der mecklenburgiſchen
Ritterſchaft in den Mecklenb Nachr folgendes

Den Reformbeſtrebungen unſerer Regierung iſt die Ritterſchaft
in weitgehendem Maße entgegengekommen die Grenze des Ent
gegenkommens aber ergibt ſich da wo das Wohl des engeren Vater
landes wie des Herrſcherhauſes nicht ſowohl durch Reformen
als durch Beſeitigung der noch jetzt zu Recht beſtehenden Ver
faſſung gefährdet erſcheint Das gewiſſenhaft zu prüfen
hat die Ritterſchaft das Recht und die Pflicht und keine Drohung
mit Gewaltmaßregeln kein kaiſerlicher Ausſpruch wird
daran etwas ändern

Adlige und bürgerliche Offiziere
In den Reichstagsdebatten über adlige und nichtadlige

Offiziere meinte bekanntlich der Kriegsminiſter wenn er
auch einzelne Ungleichheiten anerkannte daß ſie doch im all
gemeinen ziemlich gleichmäßig verteilt ſeien Die Frankf
Ztg prüft dieſe Behauptung an der Hand der neueſten
Militärrangliſte auf ihre Richtigkeit nach und kommt dabei
zu folgendem Ergebnis

Bei dem 4 Garderegiment befinden ſich nur adelige
Offiziere vom Oberſten bis zum jüngſten Leutnant ſind dort nur
die Edelſten der Nation vertreten Bei dem Alexander dem

FranzGrenadierregiment genau dasſelbe Verhältnis desgl bei
dem Gardefüſilier Regiment Jn dieſen ſieben Garde
regimentern dient kein einziger bürgerlicher
Offizier Jn den Regimentern Gardedukorps den Garde
Küraſſier Ulanen Dragoner und HuſarenRegimentern begegnet
man nur Prinzen und dem hohen Adel ſonſt niemand Jm
oldenburgiſchen Dragonerregiment Nr 19 im mecklenburgiſchen
Dragonerregiment Nr 17 im oldenburgiſchen Jnfanterieregiment
Nr 91 und mehreren anderen Regimentern die zur ſogen Pro
vinzial Garde zählen faſt ausnahmslos Adelige Da
gegen weiſen die an den Grenzen liegenden Regimenter z B
in Kolmar Neubreiſach Straßburg 2c durchſchnittlich 36 bürger
liche und 9 adelige Offiziere auf Regimenter 171 172 uſw Beim
17 Jnfanterieregiment in Mörchingen ſind 6 adelige und 40 bürger
liche Offiziere beim 18 Jnfanterieregiment in Oſterode Oſtpr
befinden ſich 44 bürgerliche und nur 4 adelige Offiziere So ſehen
die ziemlich gleichmäßigen Verteilungen der
bürgerlichen und adeligen Offiziere in der Armee aus

Eine Zuſchrift die der Frankf Ztg aus ihrem Leſer
kreiſe zugegangen iſt ergänzt die vorſtehende Zuſammen
ſtellung noch durch einige intereſſante Einzelangaben

Vergleicht man die Rangliſte von 1870/71 und die von 1908
ſo findet man daß es 1870 71 in der Armee nur 13 aus
ſchließlich adelige Regimenter gab heute da
gegen 45 Die Garde zählte damals 34 bürgerliche Offiziere
heute nur 2 Die Garde Feldartillerie verdient extra erwähnt zu
werden 1870/71 zählte man bei einem Regiment 31 bürgerliche
Offiziere heute bei vier Regimentern nur zwei bürgerliche Hinzu
gefügt ſei noch daß bei Verſetzungen bei Kavallerieregimentern
von einer größeren guten Garniſon in eine kleine ſchlechtere gerade
das Umgekehrte der Fall iſt Zum Beiſpiel zählte das Ulanen
regiment Nr 15 in Straßburg früher 25 adelige und 3 bürgerliche
Offiziere jetzt ſeitdem es an der Grenze in Saarburg liegt 7 ade
lige und 17 bürgerliche Offiziere

Es verhält ſich wie man ſieht mit der Behauptung des
Herrn v Einem über die ziemlich gleichmäßige Verteilung
des adligen und des bürgerlichen Elements im Offizierkorps
genau ſo wie mit der Behauptung des Herrn v Schoen
über die Verwendung blauen und roten Blutes im Dienſte
der Verwaltung und der Diplomatie Beide ſind unzu
treffend Auch wir haben kürzlich in bezug auf dieſe Ver
hältniſſe unſern Standpunkt präziſiert

Die Hundertjahrfeier des Berliner Polizeipräſiviums im Belgrader Konak der Alexander Obrenowitſch und
iſt geſtern im Konferenzſaale der Schutzmannſchaft der mit
riſchem Grün und Blumengirlanden ſehr geſchmackvoll ge
chmückt war in ſchlichter aber würdiger Weiſe begangen
worden Bald nach 12 Uhr mittags erſchienen im Feſtſaal
eleitet vom Polizeipräſidenten von Stubenrauch und vom
eheimen und Ober Regierungsrat Friedheim der Miniſter

des Jnnern v Moltke ſowie der Oberpräſident in Pots
dam v Trott zu Solz der frühere Polizeipräſident Regie
rungspräſident zu Magdeburg Dr v Borries aus dem
Miniſterium des Jnnern Unterſtaatsſekretär Holtz ſowie die
vortragenden Räte Geheimrat Dr Maubach Geheimrat
v Gersdorff und Polizeidirektor Eckhardt die Präſidenten
der Polizeiverwaltungen der Vororte die Dirigenten der
verſchiedenen Abteilungen des Polizeipräſidiums Polizei
oberſt Hoefft Branddirektor Reichel ſowie eine große An
z Herren aller Beamtenkategorien der jubilierenden Be

örde
Die Feſtrede hielt Regierungsrat Feigell
Er führte etwa aus die Feier die die Anweſenden hier ver

einigt habe lenke den Blick in die Vergangenheit auf den Werde
gang der Behörde in den hundert Jahren ihres Beſtehens Redner
entwarf ſodann von dieſer Entwicklung in gedrängter Kürze eine
Skizze aus der ſich als wichtigſte Phaſen der Entwicklung hervor
hoben Die Begründung der Behörde durch die Kabinettsorder vom
25 März 1809 ihr Wirken unter Trennung der Landespolizei und
der Ortspolizei nach dem Reglement von 1822 die Organiſation
von 1830 durch welche die Grundlage für ihre jetzige Gliederung in
ſelbſtändige Abteilungen geſchaffen wurde die Weiterentwicklung
innerhalb dieſes Rahmens und die Ausdehnung der orts und
landespolizeilichen Zuſtändigkeit des Polizeipräſidiums über die
Grenze des Weichbildes von Berlin auf Groß Berlin die Einrich
tung des Landespolizeibezirks Berlin und endlich die Reorgani
ſation der Abteilungen I und II der Behörde vom Jahre 1901
Redner ſchloß mit einem vergleichenden Ueberblick über die heutige
Organiſation und Stellung des Polizeipräſidiums und die Organi
ſation und Aufgaben der Behörde vor 100 Jahren

Darauf hielt der Miniſter v Moltke eine kurze An
ſprache die in ein dreifaches Hurra auf den Kaiſer aus
klang Dann begaben ſich die Herren in die Räume des
Polizeipräſidenten wo ihnen ein Jmbiß gereicht wurde
Es wurden mehrere Ordensverleihungen an Beamte des
Polizeipräſidiums bekannt gegeben

Zur Frage der elektriſchen Schnellbahnen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
hat auf eine Eingabe der Kommunalen Vereinigung für
den Bau einer Rheiniſch Weſtfäliſchen Städtebahn folgenden
Beſcheid erteilt

Der Antrag auf Erteilung der Erlaubnis zur Vornahme der
Vorarbeiten für eine vollſpurige elektriſch zu betreibende doppel
gleiſige Haupteiſenbahn für den Perſonenverkehr zwiſchen Dort
mund und Düſſeldorf wird einer eingehenden Prüfung unter An
hörung der beteiligten Provinzialbehörden unterzogen werden Jm
Anſchluß an die bereits Jhrer Abordnung am 1 d M gemachten
Eröffnungen möchte ich aber von vornherein keine Zweifel darüber
laſſen daß die Konzeſſionierung der geplanten Privateiſenbahn
grundſätzlichen Bedenken begegnet Es handelt ſich nach
den Darlegungen des Antrages um ein Unternehmen von größter
Bedeutung das über den Rahmen eines interurbanen die Straßen
bahnnetze von benachbarten Städten verbindenden Schienenweges
weit hinausgeht und eine gleichlaufend mit der Staatsbahn und
neben dieſer herzuſtellende ausgedehnte Bahnlinie mit durchweg
eigenem Bahnkörper zum Ziele nimmt Mit Recht geht daher der
Antrag davon aus daß die projektierte Bahn für die eine Ge
ſchwindigkeit von 120 Kilometer in der Stunde in Ausſicht genom
men iſt nach ihrer Zweckbeſtimmung und Verkehrsbedeutung dem
Geſetze vom 3 November 1838 zu unterſtellen und unter die Haupt
einſenbahnen einzureihen ſein würde Die Zulaſſung einer ſolchen
Wettbewerbslinie die weſentlich auf den jetzt von der Stagtsbahn
bedienten Verkehr angewieſen wäre würde aber eine Durch
brechung des im allgemeinen Landesintereſſe planmäßig durch
geführten Staatsbahnſyſtems bilden dem der Gedanke zugrunde
liegt Eigentum und Verwaltung der für den großen Verkehr wich
tigen inländiſchen Eiſenbahnen in der Hand des Staates zu ver
einigen und daraus eine einheitliche nach ſtaatlichen und gemein
wirtſchaftlichen Geſichtspunkten geleitete Verkehrsanſtalt zu machen
An dieſem Syſtem muß die Königliche Staatsregierung grund
ſätzlich feſthalten ſie wird ſich daher zumal im Hinblick auf die
ſehr bedeutenden für die Vervollkommnung der Bahnanlagen ſowie
der Betriebs und Verkehrseinrichtungen gemachten Aufwendungen
nicht ohne zwingende Gründe dazu entſchließen können einem pri
vaten Eiſenbahnunternehmen Raum zu geben das ſich hart neben
die Staatsbahn legend dieſer auf einer der verkehrsreichſten Haupt
ſtrecken in beträchtlichem Maße Abbruch tun und auf den Geſamt
verkehr der Staatsbahn in erheblichſtem Maße einwirken müßte

Es bedarf hiernach der ernſtlichſten Prüfung ob in der Tat
ein dringendes Bedürfnis für die beabſichtigte Schnell
bahn anzuerkennen iſt und ob es nicht der Staatseiſenbahnverwal
tung überlaſſen bleiben muß den fortſchreitenden Verkehr durch
Entwicklung ihrer Einrichtungen zu befriedigen Jn dieſer Be
ziehung iſt darauf hinzuweiſen daß koſtſpielige Umbauten teils im
Werke teils nach bereits grundſätzlich feſtſtehenden Entwürfen ge
plant ſind um in dem hier in Betracht kommenden Teile des
rheinniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiets die Hauptſtrecke durch Ab
leitung des Güterverkehrs zu entlaſten und dadurch vorwiegend für
den Perſonen und Schnellzugsverkehr nutzbar zu machen Alsdann
muß aber bezweifelt werden ob der außerordentliche Kapitalsauf
wand den die Verwirklichung des Planes erfordern würde vom
volkswirtſchaftlichen Standpunkt aus gerechtfertigt und allein mit
der Einführung des elektriſchen Betriebes ausreichend zu begründen
wäre Weiteren Beſcheid behalte ich mir nach Abſchluß der ange
ordneten Prüfung vor

Allgemeine Mitteilungen
Der Kreuzer Hamburg der als Begleitſchiff der Kaiſer

jacht Hohenzollern auf der Mittelmeerreiſe dienen ſoll hat die
Order zur Ausreiſe erhalten Das Schiff iſt ſchon abge
gangen zunächſt nach der Nordſee

ca
Ausland

Des Helden Rüchtritt

Kronprinz Seorg dankt ab
K Den Dynaſten auf dem ſerbiſchen Thron iſt wenig

Ruhe beſchieden Seit nach dem Frieden von Adrianopel im
Jahre 1830 Miloſch Obrenowitſch als erblicher Fürſt be
ſtätigt wurde hat es der Abdankungen und gewaltſamen
Entthronungen kein Ende genommen bis zu jener Blutnacht

iſt die Meinung der Mohammedaner

Draga Maſchin zum Opfer fielen Das alte Räuber
geſchlecht der Karageorgewitſch das ſchon vor einem Jah
hundert vergeblich nach der Herrſchaft geſtrebt triumphiert

über die feindliche Dynaſtie Ein K arageorgewitf
beſtieg den Thron und empfing aus den Mörderhände
eine blutbefleckte Krone Ein müder Abenteurer dem ſich
an ſeines Lebens Abend das verſchloſſene Tor der Heimat
öffnete Peter Karageorgewitſch König von
Serbien

Die vergrämten Züge dieſes alternden Geſichts erzählen
heute von vielen ſchlafloſen Nächten verbracht in den Prunk
gemächern desſelben Konaks deſſen Wände das Blut de
letzten Obrenowitſch färbte Von allen Seiten drohte
dieſem Manne ſtändig Gefahr Die Mächte zögerten ſein
Herrſchertum anzuerkennen die inneren Feinde drohten mit
Aufruhr und Mord und was der König etwa an Sym
pathien im eigenen Lande beſaß das wußte der Thron
folger Georg raſch und gründlich zu zerſtören

Die wüſten Taten dieſes Serbenprinzen ſind zu bekannt
und zu zahlreich als daß es nötig und möglich wäre ſie
aufzuzählen Jmmerhin beſchränkte Kronprinz Georg in
früheren Zeiten das Feld ſeiner Tätigkeit auf ſeine nähere
Umgebung Erſt anläßlich der gegenwärtigen Balkankriſe
hat er die Energie verſpürt die politiſche Bühne zu be
treten Mut und verwegenes Draufgängertum ſind dem
jungen Karageorgewitſch nicht abzuſprechen Aber mit dieſen
Eigenſchaften vereint ſich bei ihm das äußerſte Maß von
Gewiſſenloſigkeit und Roheit Er war es der ohne Rüg
ſicht auf das bedrängte Vaterland ſtändig zum Kriege hetzte
und kein Mittel ſcheute um den Fanatismus des Volkes
wach zu halten Als ihm von Seiten des Königs energiſch
Halt geboten wurde ſuchte er den eigenen Vater zu ſtürzen
Ein Kampf zwiſchen Vater und Sohn entſpann ſich er
bitterter vielleicht als die Außenwelt es ahnte Jetzt iſt
König Peter unterſtützt von den Forderungen der Mächte
Sieger geblieben Die Nachrichten von der wohl wenig
freiwilligen Verzichtleiſtung des Thronfolgers beſtätigen
ſich in vollem Umfang

Belgrad 25 März Soeben hat der Kronprinz in
einem Schreiben an den Skuyſchtinapräſidenten auf
ſämtliche Rechte verzichtet Dies iſt unbedingt not
wendig geweſen weil ſonſt die Skupſchtina ſelbſt die
Aberkennung ſeiner Rechte ausgeſprochen hätte wo
rüber alle Parteichefs ſich mit Zuſtimmung des Königs
bereits ſchlüſſig geworden waren Den Anſtoß gab die
tätliche Mißhandlung ſeines Dieners Kolakowitſch
Es wird an ſeinem normalen geiſtigen Zuſtande ſtark
gezweifelt

Der Angabe daß der Tod eines mißhandelten Dieners
den Anſtoß zur Abdankung gegeben habe iſt freilich nicht all
zuviel Wert beizumeſſen Selbſt wenn der betreffende Vor
fall der äußere Anlaß war ſo liegen die tieferen Urſachen
jedenfalls in den politiſchen Umtrieben des Thronfolgers
und in der Tatſache daß an eine endgültige Klärung der
Situation nicht zu denken war ſolange Kronprinz Georg
ein Recht hatte mitzureden

Jn jedem Falle tritt durch den Rücktritt des Prinzen
der ſerbiſch öſterreichiſche Konflikt in ein neues Stadium
und es iſt anzunehmen daß die Friedenspartei in Serbien
nunmehr die Oberhand behalten und zu einer Verſtändigung
mit Oeſterreich Ungarn gelangen wird Jmmerhin iſt der
Fanatismus des ſerbiſchen Volkes ſo gewaltſam geſchürt
worden daß mit erheblichen Stürmen von dieſer Seite ge
rechnet werden muß Ein übergroßer Optimismus wäre
daher verfrüht und gefährlich

Des weiteren liegen zu dem ſerbiſch öſterreichiſchen Kon
flikt folgende Meldungen vor

Belgrad 25 März Nachdem man hier eingeſehen hat
daß das Endreſultat eines Waffenganges mit Oeſterreich
für Serbien ſehr böſe Folgen haben dürfte verkriecht ſich
alles hinter den Großmächten die nun die Snare von Ser
bien fernhalten ſollen Jn dieſem Sinne äußert ſich heute
auch die Belgrader Preſſe

Die offiziöſe Samouprava ſchreibt Niemand
würde ſich ſo freuen als wir wenn die Anſtrengungen
der drei uns freundlich geſinnten Großmächte Eng
land Rußland und Frankreich zur Erhaltung des
Friedens von Erfolg gekrönt wären Schade daß
dieſe ihre Rollen fortwährend wechſeln und daß da
durch ihre Aktion ſtark geſchwächt wird

Wien 25 März Was die Verhandlungen der Mächte
betrifft ſo iſt hier eine vertrauliche Mitteilung über einen
dritten engliſchen Vorſchlag eingelangt der
namentlich an Rußland wendet und mit dem Vorſchlag
Deutſchlands übereinſtimmt wonach die Mächte in Beant
wortung der öſterreichiſchen Zirkularnote die Anerken
nung der Annexion ausſprechen wobei die Konferenz
noch die Regiſtrierung vorzunehmen hätte Nach dieſer An
erkennung ſollen die Mächte Serbien zum Verzicht und zur
Abrüſtung auffordern Der Vorſchlag ſoll erſt geſtern abend
nach Petersburg gelangt ſein und hier iſt noch nichts davon
ren daß Rußland bereits formell ſeine Zuſtimmung ge

geben hat
Ein Stimmungsbild aus Bosnien

das recht bezeichnend für die loyale Haltung der Einwohner
ſchaft iſt enthält der Brief eines höheren Offiziers aus
Serajewo

Selbſt die Türkenfrauen ſtaunen warum noch nicht los
geſchlagen wird Alles nur nicht unter die Serben kommen

Die hier anſäſſigen
öſterreichiſchen Reſerviſten rücken freudig ein mit Blumen
ſträußen geſchmückt Ebenſo rücken die bosniſchen Reſer
viſten pünktlich ein Unſere Offiziere ſind bereits e r
der hechtgrauen Felduniform ausgerüſtet vom gewöhnlichen
Soldaten nicht zu unterſcheiden Die Ungewißheit wer
und ob es überhaupt losgeht macht alles erregt Jm übri
gen nimmt das Leben ſeinen normalen Fortgang mBei einem Reſerviſtentransport kam es in Agreiche
zu ſerbenfeindlichen Kundgebungen Die Volksmenge we e
die Soldaten nach dem Bahnhof begleitete ſchrie Ho wer
Armee Hoch unſer König Nieder mit Serbien
mit König Peter Nieder mit den Hochverrätern r Und
ſang ein Lied mit dem Refrain Belgrad gehört uns dn
dann ſcholl es wieder Abzug König Peter Abzug Kr
prinz Georg
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Ein deutſch ſpaniſcher Zwiſchenfall
Durch einen kleinen Streitfall beim Elfenbeinhandel

wurde an dem an ſpaniſches Gebiet grenzenden Teile Kame
runs eine Situation geſchaffen die leicht zu argen politiſchen
Komplikationen zwiſchen dem deutſchen Reiche und dem
Pyrinäenſtaat hätten führen können Darüber berichtet der
Jmparcial, folgendes

Jn der ſpaniſchen Stadt Bata hatte ein deutſcher Fakto
riſt mit einigen Pamues wegen des Ankaufs von Elfenbein
einen leichten Streit Darauf zogen vier tauſend Ein
geborene vor Bata wo ſie die Auslieferung der
Deutſchen verlangten Da der Untergouverneur nur
über wenige Soldaten verfügte benachrichtigte man die
Deutſchen in Kamerun worauf ein deutſcher Kreuzer
vor Bata erſchien Der Gouverneur wies aber jede
Hilfe zurück und drohte ſogar auf die deutſchen
Matroſen ſchießen zu laſſen falls ſie dennoch
landen ſollten Es genügte jedoch glücklicherweiſe das Er
ſcheinen des deutſchen Kriegsſchiffes um die Eingeborenen
zum Abzug zu veranlaſſen

Die Angelegenheit kam geſtern
Sprache Die Regierung tat wie immer als ob ſie nichts
wüßte Doch will ſich die Oppoſition dabei nicht beruhigen
und verlangt genaue Unterſuchung der Lage der Kolonie

in der Kammer zur

Blutiger Konflikt in Jeruſalem
Seit vielen Monaten hat ſich der Gegenſatz zwiſchen den

Armeniern und den von den Franziskanern geleiteten
römiſch katholiſchen Chriſten in Jeruſalem
immer mehr verſchärft Es war daher für den Kenner der
Verhältniſſe kaum verwunderlich daß die traditionellen
Kämpfe die hier um das Oſt erfeſt faſt alljährlich zwiſchen
den verſchiedenen Konfeſſionen ſtattzufinden pflegen dies
mal beſonders früh und heftig ausgebrochen ſind Am Mitt
woch kam es zu einem ſcharfen Zuſammenſtoß zwiſchen den
Armeniern und Latinern bei dem 100 Tote und Verwundete
auf dem Kampfplatze blieben

Die Reiſe des Generals Caſtro
Die Gerüchte über die Reiſe des Expräſidenten Caſtro

erhalten jetzt dahin ihre Beſtätigung daß der General nicht
in Venezuela ſondern in Panama oder Colon das
Schiff zu verlaſſen beabſichtigt

Bei ſeiner Ankunft in Bordeaux wird ihm von der
Dampfergeſellſchaft mitgeteilt werden ſie gewähre ihm auf
dem Dampfer Guadeloupe nur unter der Bedingung die
Ueberfahrt daß er mit ſeiner Familie das Schiff in einem
der weſtindiſchen Häfen verließe Unter keinen Umſtänden
dürfe er Paſſage bis Venezuela belegen Man nimmt an
daß Caſtro ſich der Bedingung fügen und den Dampfer in
Trinibad verlaſſen wird um ſich von dort nach Colon zu
begeben Uebrigens hat ſich Caſtros Bruder im letzten
Augenblick noch entſchloſſen Caſtro auf ſeiner Reiſe zu be
gleiten Ein weiterer Bericht meldet

Caſtro der geſtern in Paris eintraf erfuhr daß
er nicht in einem venezolaniſchen Hafen landen dürfe Er
äußerte er werde in Colon oder Panama wahrſchein
lich in Panama das Schiff verlaſſen

d cc
Halle und OAmgebung

Halle a S 26 März
Vorzeitige Ferien

Wie wir erfahren ſollen die Hauszöglinge der Francke
ſchen Stiftungen ſchon am 26 März in die Ferien ent
laſen werden t

s waren in letzter Zeit ſo zahlreiche Fälle von Hals
und Ausſchlagserkrankungen aufgetreten daß man der Ge
fahr einer weiteren Verbreitung vorbeugen mußte

Die Saale
geht langſam zurück Geſtern abend 6 Uhr maß man an
der Schleuſe Trotha 5,56 Meter Das iſt ein viertel Meter
weniger als vorgeſtern der Höchſtſtand betrug

Von den Oberläufen wird Fall gemeldet
Für die Elbe wird noch Steigen gemeldet

Hochwaſſervorherſage
Magdeburg 25 März Die nach der jüngſten Vorher

ſage im Oberlaufe der preußiſchen Elbe zu erwartenden
Waſſerſtände ſind noch nicht die Höchſtſtände Die
hydrographiſche Landesabteilung der k k Statthalterei zu
Prag kündigt bis Sonnabend den 27 d früh einen be
harrenden Waſſerſtand von 65 Metern am Pegel zu
Torgau an Andrerſeits iſt das Waſſer der Schwarzen Elſter
Mulde Weißen Elſter oberen Saale Gera Unſtrut und
Bode im Fallen begriffen

Tierſchutz beim Umzug

Aus Tierſchutzkreiſen geht uns folgende Mahnung zur Ver
öffentlichung zu

Halle tritt nun in das Zeichen des Umzuges Jn dieſer für
die Beteiligten recht mühevollen und arbeitsreichen Zeit haben
auch die Pferde vielfach ſchwer zu leiden Denn die großen
Möbelwagen die oft 75 8 ſogar 9 Meter lang ſind wiegen allein
ſchon 70 80 Zentner Dann kommt erſt die eigentliche Ladung
der ſchweren Möbel alles möglichſt vollgepackt hinten noch Aus
Zzüge unten ein ſchwerer Kaſten und vorn auf dem Sitzbrett wohl
gar noch die Begleitmannſchaften Und vor ſolchem Ungetüm von

Wagen ſieht man oft nur zwei Pferde die die ſchweren Laſten
chon auf ebenem Wege nur mit außerordentlicher Kraftanſtrengung

fortbewegen können Auf anſteigenden Straßen deren es in Halle
nicht wenige gibt iſt dies natürlich noch viel mehr der Fall
Selbſt für wohlgenährte und gut gepflegte Tiere iſt hiermit eine
große Anſtrengung verbunden Schlimmer ergeht es dabei den
Jenigen Tieren die in weniger gutem Zuſtande ſind von denen
man gerade in den Tagen des Umzugs leider eine große Anzahl
ſieht Dabei muß man bedenken daß die Tiere wenn die Arbeit
an Tag und Nacht ohne Pauſe und Unterbrechung arbeiten

Jn Berückſichtigung dieſer Umſtände ſollte jeder Haushaltungs
vorſtand der jetzt umzuziehen beabſichtigt ſich ausdrücklich aus
bedingen daß beim Transport ſeiner Möbel mit großen Wagen
Und auf anſteigenden Straßen Vorſpann genommen wird und auch
ſonſt keine Tierquälereien vorkommen dürfen

Das Abiturientenexamen beſtand am 18 März in Hersfeld
Herr Herbert Weiß aus Hilchenbach in Weſtfalen vorbereitet von
Herrn Dienemann wiſſenſchaftlichem Lehrer hier

Auszeichnung für Lebensrettung Jm
zeiger wird jetzt bekannt gegeben daß dem Schornſteinfeger

Reichs An
meiſter Herrn Klemens Lütkes hier die
medaille am Bande verliehen iſt

Auf Grund künſtleriſcher Leiſtungen Das Zeugnis zum

ettungs

Einjährig Freiwilligen Militärdienſt erlangte geſtern vor
der Prüfungs Kommiſſion in Merſeburg der Kunſtſchüler
Walter Kallert hier K war bei Herrn Bildhauer Paul
Jukoff Schkopau ausgebildet worden und beſtand die
Prüfung auf Grund ſeiner vorzüglichen künſtleriſchen
Arbeiten ohne wiſſenſchaftlichen Nachweis

Anlätzlich des 25jährigen Beſtehens der hieſigen Ober
realſchule werden alle ehemaligen Schüler eingeladen an
dem am Montag den 29 März abends 8 Uhr im Hotel
Kaiſer Wilhelm ſtattfindenden Kommers mit Damen
teilzunehmen Recht zahlreiche Anmeldungen ſind erwünſcht

Näheres ſiehe Jnſerat in geſtriger Abendnummer
Der Klub Halleſcher Einzelfahrer beginnt kommenden Sonn

tag bei gutem Wetter ſeine erſte diesjährige offizielle Ausfahrt
nach Bad Neuragoczy Abfahrt pünktlich 344 Uhr vom
Klublokal Wettiner Hof Magdeburgerſtraße Sportsvereine ſo
h Damen und Herren als Einzelfahrer ſind als Gäſte will
ommen

Chriſtlicher Verein junger Männer Brun von Querfurt
ein ſächſiſcher Miſſionar vor 900 Jahren ſo lautet das Thema
über das Herr Profeſſor C Voigt am nächſten Sonntag abend
8 Uhr im Chriſtlichen Verein junger Männer Geiſtſtraße 29
einen Vortrag halten wird Jeder junge Mann iſt eingeladen der
Zutritt frei

r ääe
Provinzial Nachrichten

Steuererhöhungen
Barby 24 März Jn der Stadtverordnetenverſamm
lung wurde auf Antrag des Magiſtrats beſchloſſen die hie
ſigen Komunalſteuern von 125 Prozent auf 150 Prozent zu
erhöhen Den Grund der Erhöhung bilden die von der Re
gierung geforderten Erhöhungen der Gehälter der hieſigen
Lehrer und anderer ſtädtiſcher Beamten Ferner wurde
die Einführung einer Umſatzſteuer bei Veräußerung hieſiger
Grundſtücke beſchloſſen

Aken 24 März Der Landrat hat die ſtädtiſche Be
hörde angewieſen für die Aufſtellung der Schulhaushal
tungspläne vorläufig die Lehrergehälter nur nach den bis
herigen geſetzlichen Vorſchriften einzuſetzen weil die Rege
lung der Einkommenverhältniſſe noch ausſteht Der Magi
ſtrat hat nun den neuen Haushaltungsplan unter Berückſich
tigung der bisherigen Vorſchriften aufgeſtellt jedoch den
durch die erhöhte Lehrerbeſoldung zu erwartenden Mehrbe
darf in einer Summe eingeſetzt Dieſer entſpricht einem
Steuerzuſchlag von 30 Prozent auf die Einkom
menſteuer und von 30 Prozent auf die Real
ſteuern ſo daß für das Jahr 1909 erhoben werden ſollen
es Prozent Gemeindeeinkommen und 230 Prozent Real
teuern

Nicht wählbar als Stadtverordneter

Nordhauſen 25 März Der Bezirksausſchuß in Erfurt
hat über die Wahl des Kgl Zugreviſors Riecke als Stadt
verordneten in Nordhauſen verhandelt und iſt zu dem Be
ſchluß gekommen daß die Wahl un gültig iſt Der Ver
handlung lag ein Schreiben der Kgl Eiſenbahndirektion
Kaſſel zugrunde aus dem hervorgeht daß ein königlicher
Zugreviſor unzweifelhaft als Polizeibeamter im Sinne der Städteordnung zu gelten hat

Das Attentat im Reichsgericht
Leipzig 24 März Der Kaufmann Oswald Bernhard

Groſſer aus Steglitz der am 16 November v J eines
verlorenen Zivilprozeſſes wegen in dem es ſich für ihn um
den Gewinn oder Verluſt von nahezu einer Million handelte
ein Revolverattentat auf den erkennenden Senat unter
nommen und hierbei den Reichsgerichtsrat
Maenner ſchwer verwundet und den Ober
ſekretär Rechnungsrat Straßburg erſchoſſen hatte iſt nach längerer Beobachtung ſeines
Geiſteszuſtandes in einer Leipziger Anſtalt wieder in das
Unterſuchungsgefängnis zurückgebracht worden

Die Jrrenärzte haben Groſſer für geiſtig degeneriert
nicht aber für geiſteskrank erklärt Der Attentäter wird
ſich daher vor dem Strafrichter zu verantworten haben Die
Verhandlung gegen ihn ſoll im Mai erfolgen

Bad Köſen 24 März Ertrunken Die dreijährige
Tochter des Mühlenarbeiters Weiſe von hier wurde heute nach
mittag gegen 4 Uhr in der kleinen Saale bei Pforta tot aufge
funden Das Kind das zuletzt gegen 2 Uhr geſehen worden iſt iſt
anſcheinend beim unbeaufſichtigten Spielen an der kleinen Saale
in deren Nähe ſich die elterliche Wohnung befindet ins Waſſer
gefallen und ertrunken ſein

Sondershauſen 25 März Hochwaſſerent
ſchädigung Der Magiſtrat macht bekannt Wer von
den Geſchädigten bei der Verteilung der durch die Samm
lungen aufgekommenen Beträge berückſichtigt zu werden
wünſcht hat dies innerhalb einer Friſt von 1 Woche vom
Mittwoch ab gerechnet beim Magiſtrat bezw dem zuſtän
digen Gemeindevorſtande anzumelden Jnnerhalb der
gleichen Friſt ſind bei dieſen Behörden von den Beteiligten
die am Mobiliar Waren Getreidevorräten entſtandenen
Schäden wahrheitsgemäß ſchriftlich anzumelden Kleidungs
ſtücke und Brenn materialien ſind dabei ausgeſchloſſen Es
wird beſonders darauf hingewieſen daß diejenigen welche
wiſſentlich falſche Angaben machen ſich der ſtrafrechtlichen
Verfolgung wegen Betrugs nach S 263 des Reichsſtrafgeſetz
buchs ausſetzen und bei der Gewährung von Beihülfen un
berückſichtigt bleiben

W Deſſau 25 März Der Anhaltiſche Jndu
ſtrieverein beging geſtern die Feier ſeines 25jährigen
Beſtehens u a durch eine Feſtſetzung im Saale des Handels
kammergebäudes an der auch Staatsminiſter von Dallwitz
teilnahm Nach der Feſtſitzung fand ein Feſtmahl ſtatt

S Stendal 25 März Die Arbeiten an der
Deichbruchſtelle zwiſchen Berge und Räbek werden

mußte allerdings verlegt wer
rüſtig weiter betrieben Wer F Rie P nabhebungsſtelle

S Eiſenberg 24 März Zur Nonnenfrage wird
von einem Förſter hieſiger Gegend mitgeteilt daß der lange
Froſt den Eiern leider keineswegs geſchadet hat Er hat
verſchiedentlich unter der Rinde der Bäume Eier e

n Frühjahr ſicher die gefräßigen Raupen entſchlüpfen
u

J

Kunst und issenschaſt
Eine Byron Feier in Griechenland

Jn Griechenland ſchickt man ſich an die hundertſte Wiederkehr
des Jahres in dem Lord Byron zum erſten Male den klaſſiſchen
Boden der Antike betrat durch eine Erinnerungsfeier feſtlich zu
begehen Die erſte literariſche Geſellſchaft Athens der Parnaſſos
wird eine Kommiſſion bilden die aus Byrons Werken alle zu
Griechenland in Beziehung ſtehenden Gedichte auswählen und ein
Preisausſchreiben für die Ueberſetzung der Dichtungen ins moderne
Griechiſch erlaſſen ſoll Jn einer Verſammlung die von der
Monde Hellsnique zu Ehren Byrons veranſtaltet wurde hielt

der Leiter des Preßbureaus im Auswärtigen Miniſterium Cacla
manos einer der hervorragendſten Literaten des heutigen Griechen
lands einen Vortrag über Byron und ſein Verhältnis zu Griechen
land
halten und von einem großen Publikum mit Jntereſſe aufgenommen
Caclamanos erörterte zunächſt die Einzelheiten von Lord Byrons
erſtem Beſuch und ſprach von dem großen Einfluß den die hier
gewonnenen Eindrücke auf ſeine Dichtung gehabt haben Dann
beſchäftigte er ſich mit Byrons zweitem Aufenthalt in Griechenland
und trat der Anſicht entgegen daß der Dichter bei der Teilnahme
an dem griechiſchen Freiheitskampf nur eine neue Senſation und
ein Ende ſeines lebensmüden Herumirrens geſucht habe Nach einer
ſchwungvollen Schilderung von Byrons Tod ſchloß der Redner mit
den Worten

Lord Byrons Name iſt zu einem griechiſchen Namen geworden
gleich denen der ruhmreichſten unſerer nationalen Helden Unſere
Dankbarkeit macht ihn zu einem der Unſeren Unſere Liebe machte
ihn noch einmal unſterblich
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Hochſchulnachrichten
Verſetzt wurde der o Prof der Botanik Dr phil Wilhelm

Benecke in Kiel in gleicher Eigenſchaft an die Univerſität
Bonn als Nachfolger des Prof G Karſten Der o Prof
für Straf und Prozeßrecht Dr jur Paul Merkel in Königsberg
iſt in gleicher Eigenſchaft nach Greifswald berufen worden

Zum Nachfolger des Profeſſor Perels auf dem Lehrſtuhl des
Staats und Verwaltungsrechts in Greifswald iſt der Pri
vatdozent Dr jur Rudolf Smend in Kiel in Ausſicht genommen

Seine 50jährige Doktorjubelfeier begeht am 26 März der
Archivrat Archivar und Bibliothekar Dr phil Eduard Jacob s
in Wernigerode Der Breslauer Prof Dr theol et
phil Franz Triebs iſt in Göttingen zum Dr jur utr pro
moviert worden

Eine Altersverſorgung für Journaliſten Der Verein
Berliner Preſſe hielt eine Verſammlung ab Jn dieſer wurde
der Vorſtand beauftragt einen Delegiertentag ſämt
licher Berufsvereine der Schriftſteller Journa
liſten und Redakteure einzuleiten auf dem eine
Verſtändigung mit den deutſchen Verlegern über die
Begründung einer Alters und Jnvalidenverſorgung der
Journaliſten angebahnt werden ſoll Dieſer Beſchluß knüpft
an den vor kurzem vielerörterten Fall Karl Frenzel an der
nach jahrzehntelanger Tätigkeit als Redakteur der Natio
nalzeitung plötzlich entlaſſen wurde Der Vorſtand des
Vereins wurde ermächtigt dem greiſen Publiziſten einen
Ehrenſold auszuſetzen

Eine Gartenſtadt bei Hagen Mit der Anlage einer ganzen
Gartenſtadt die eine ſehr beachtenswerte und vorbildliche
Schöpfung zu werden verſpricht hat wie der bei Voigtländer in
Leipzig erſcheinenden Halbmonatsſchrift Das Werk geſchrieben
wird Oſt haus in Hagen i W begonnen Nachdem der eifrige
Förderer modern künſtleriſcher Beſtrebungen durch das Folkwang
Muſeum wenn auch beinahe paradox in dieſem Wetterwinkel
ſchwerſter Jnduſtrie der raffinierteſten Kunſt beſonders den neueſten
Romanen Malern wie Gauguin van Gogh Mattis und Bild
hauern wie Maillol eine Stätte bereitete nachdem er verſchiedent
lich durch Behrens und van de Velde Bauaufgaben im Jnnern der
Stadt ausführen ließ Maſchinenhallen Ladenbauten nachdem er
ferner Peter Behrens für das Krematorium heranzog, darf man
auch der neuen Schöpfung mit großen Erwartungen entgegenſehen
Das Terrain liegt wundervoll hoch und mit freiem Ausblick über
ein umſchließendes Tal Das Land wurde von Peter Behrens auf
geteilt Van de Velde baute für den wahrhaft modernen Mäcen
das erſte Haus Es wurde die reifſte Arbeit dieſes fruchtbaren
Problematikers Das nächſte Gebäude wird Behrens errichten
Auch Riemerſchmid iſt in Hagen tätig Er baut für die Hagener
Textilinduſtrie eine Reihe von Arbeiterhäuſern

Ein Kunſt Muſeum auf Jsland Die alte ſagenumwobene
Jnſel im nordiſchen Meere wird in kurzer Zeit ein eigenes Kunſt
Muſeum beſitzen der isländiſche Bildhauer Einar Jenſſon hat
ſeinem Heimatlande ſeine geſamten Werke überwieſen insgeſamt
40 Gruppen Statuen und Reliefs Die daran geknüpfte Be
dingung ein isländiſches Muſeum zu errichten iſt von der Regie
rung angenommen worden und alsbald wird mit der Einrichtung
begonnen werden

Eine Schenkung Pierpont Morgans Aus London wird
uns berichtet Die wertvolle Sammlung alter Bronzegegenſtände
die als Sammlung Greenwell bekannt iſt und die Pierpont
Morgan dem Britiſchen Muſeum als Geſchenk überwieſen hatte iſt
jetzt in der prähiſtoriſchen Abteilung zur Aufſtellung gekommen
Zu den koſtbarſten Stücken gehört eine große chineſiſche Speer
ſpitze die am Schaftanſatz eine altchineſiſche Jnſchrift zeigt Die
Waffe diente offenbar zeremoniellen Zwecken und wurde im zweiten
Jahre der Schang Yuan 761 gefertigt ſie war Eigentum Schih
Tſchaoi des Sohnes von Schih Sſu ming der eine Rebellion
gegen den Kaiſer Su Tſung entfachte und 761 getötet wurde Be
merkenswert iſt auch eine prachtvolle kupferne Axt deren Schaft
noch erhalten iſt Sie wurde in dem Grabe des Nekht zu El Gurna
in der Nähe von Theben gefunden Nekht war einer der be
rühmteſten Feldherren aus der Zeit Ramſes III Durch die Fein
heit ihrer Arbeit fallen auch eine Reihe bronzener Lanzenſpitzen
und andere Geräte auf die bei Abu Schuſcheh der Stätte der
alten Philiſterſtadt Gezer aufgefunden wurden Die Sammlung
enthält auch eine Reihe ſehr intereſſanter altbritiſcher Degen und
Dolche ſowie koſtbare keltiſche Bronzegeräte die zum größten Teil
uf den hritiſchen Jnſeln in Frankreich und in Deutſchland ge

n wurden t

Die Rede wurde im Saal der Parnaſſos Geſellſchaft ge
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Theater und Musik
Elektr a in Wien

Die Wiener Hofoper hat mit einer vorzüglichen Aufführung
der Elektra die Schuld eingelöſt in die ſie Richard Strauß und
dem Publikum gegenüber durch die Nichtaufführung der Salome
geraten war Nach mehrfacher Verſchiebung des Aufführungs
termins fand unter ungeheurem Andrang des Publikums die
Premiere ſtatt Auf Wunſch des Komponiſten war Lucille Mar
cell eine Schülerin Jean de Keskes für die Titelrolle gewonnen
worden Geſanglich von bemerkenswerter Sicherheit iſt ſie dar
ſtelleriſch wohl noch nicht genügend in die Rolle aufgegangen ob
wohl ihr einzelnes wie die große Szene mit Chryſothemis ſchon
ſehr ſchön gelang Frau Mildenburg als Klytemnäſtra hin
gegen hob ſich darſtelleriſch zur höchſten erreichbaren Höhe Eine
ſchauſpieleriſche Leiſtung von ſolcher Eindringlichkeit dürfte noch
ſelten auf einer Opernbühne geweſen ſein Frau Weidt ſang
die Chryſothemis ſehr innig und weich und wirkte auch durch ihre
prächtige Erſcheinung Uneingeſchränktes Lob gebührt dem Or
ch e ſt er Techniſche Schwierigkeiten ſcheint es für dieſe Schar nicht
zu geben ſo daß die ganze Aufmerkſamkeit auf die Erfüllung der
Jntentionen des Komponiſten gerichtet ſein konnte Mit einer
Schmiegſamkeit ohnegleichen folgte der ungeheure Klangkörper den
Winken des Dirigenten Reichenbergers der mit dieſer

Einſtudierung eine glänzende Probe ſeiner Kunſt gab Die Regie
war ſowohl in den Einzel als in den Enſembleſzenen ausgezeichnet
und man merkte die Hand des neuen Regiſſeurs v Wymetal
der in den letzten Tagen von Richard Strauß ſelbſt unterſtützt
worden war Der Beifall des Publikums das das Haus bis auf
den letzten Platz füllte war ein enthuſiaſtiſcher Richard Strauß
und die Darſteller wurden immer wieder und wieder gerufen

Bühnenchronik
Der Berliner Charakterkomiker Karl Waldow iſt im beſten

Mannesalter im HedwigKrankenhauſe geſtorben Er hat in den
letzten Jahrzehnten an mehreren großen Berliner Bühnen erfolg
reich gewirkt Die Wahrheitsſchule Komödie in drei
Akten von Paul Guttmann hatte ihre Uraufführung im
Neuen Theater in Berlin Freundſchaftlicher Beifall rief den
Autor vor die Rampe Jm Deſſauer Hoftheater hatte die Erſt
aufführung von Alfred de Muſſets dreiaktiger Komödie Man
ſoll nichts verſchwören in der Ueberſetzung Paul Gold
manns einen beachtenswerten Erfolg zu verzeichnen Clara
Viebigs vieraktiges Schauſpiel Das letzte Glück erlebte
in Gegenwart der Verfaſſerin im Schauſpielhauſe in Frankfurt
ſeine Uraufführung Lebhafter mit Widerſpruch durchſetzter Bei
fall und mehrfache Hervorrufe kennzeichneten ſeinen äußerlichen
Erfolg Das Stück iſt ein Bauerndrama langatmig derb und
voll grobſentimentaler Mache ſtarke Uebertreibungen machen
Handlung und Charaktere An wahrſcheinlich Jm Kölner
Gürzenichkonzert hatte die Gedur Symphonie von Ewald
Straeſſer in ihrer Uraufführung einen ſchönen Erfolg Sie
iſt ein hochſtehendes Werk von charakteriſtiſcher Erfindung viel
rhythmiſchem Leben meiſterhafter Kompoſitionstechnik und ſtreng
ſter Satzform Geradezu genial iſt das Scherzo Jm neuen
Schauſpielhaus in Berlin ging zum erſten Male Pechſchulze
Geſangspoſſe von Salingrs in Szene Nicht weniger als
zwei Offiziere hat Direktor Weingartner für die Wiener
Hofoper verpflichtet um ſie nach beendetem Studium auftreten
zu laſſen Beide ſind Tenöre Der eine Hauptmannsauditor
Schrammek wird noch in dieſer Spielzeit als Des Grieux in
Maſſenets Manon debütieren der andere Oberleutnant Kre
ſaldo vorausfichtlich erſt in nächſter Spielzeit

Zu der Matkowsky Feier der königlichen Theater die am
nächſten Sonntag im Zuſchauerraum des königlichen Schauſpiel
hauſes in Berlin ſtattfindet wird nur eingeladenes Publi
kum Zutritt erhalten Karten gegen Bezahlung werden nicht
ausgegeben Bei den von der Generalintendantur ergehenden Ein
ladungen werden in erſter Linie die Wünſche der Witwe berück
ſichtigt Ferner erhalten die Mitglieder der königlichen Theater
und die Vertreter der Preſſe Einladungen

Der Berliner Tonkünſtler Verein welcher die ideellen und
materiellen Intereſſen ſeiner Mitglieder zu fördern den Zweck hat
verſendet ſoeben den von dem Vorſitzenden Adolf Göttmann ver
faßten Bericht über das 64 Vereinsjahr Wir entnehmen dem
Berichte daß in dem abgelaufenen Jahre 10 Vortragsabende
4 Abonnementskonzerte 4 muſikwiſſenſchaftliche und 2 pädagogiſche
Abende ſtattgefunden Allein im Laufe der Vortragsabende kamen
20 Manuſkript Werke und 102 Erſtaufführungen
gedruckter neuer Werke von 19 Komponiſten und 2 Komponiſtinnen
unter Mitwirkung von 35 Künſtlern 22 Künſtlerinnen und eines
gemiſchten Chores zu Gehör Seine große Bibliothek hat der
Verein in den Dienſt der Allgemeinheit geſtellt und ſeit dem
1 November vor Jahres zur Volksbibliothek erweitert Die Ein
richtung einer Stunden und einer Konzertvermitte
lung haben bereits ebenſolche ſegensreiche Früchte getragen wie
die ſeit Jahren ſtark in Anſpruch genommene Krankenkaſſe und
Unterſtützungs und Darlehnskaſſe Das Geſamtvermögen des
Vereins betrug am Ende des vorigen Jahres nahezu 75 000 Mark
Die Mitgliederzahl des an aktiven Mitgliedern größten Vereins
Deutſchlands betrug 9 Ehrenmitglieder 525 ordentliche und 47
außerordentliche insgeſamt alſo 581 Mitglieder

Ein Drama Holger Drachmanns Unter Holger Drachmanns
hinterlaſſenen Manufſkripten iſt ein faſt vollendetes Drama Die
Nach t gefunden worden Das Werk das reich an großen
lyriſchen Schönheiten iſt aber dennoch von ſtarker dramatiſcher
Handlung bewegt wird ſchildert die Leidenſchaften die unter dem
geheimnisvollen Einwirken der Nachtſtimmung in der Tiefe der
menſchlichen Seele erwachen Dieſer Gedanke beſchäftigte den
Dichter unausgeſetzt in ſeinen letzten Lebensjahren Auf Veran
laſſung von Drachmanns Hinterbliebenen hat Sven Lange der auch
bei uns von der Bühne her bekannte Dichter die Aufgabe über
nommen das Drama zu beenden das dann im Laufe der nächſten
Saiſon auf einer Kopenhagener Bühne die Erſtaufführung er

leben ſoll
Felix Dahn widmet ſeiner in München verſtorbenen Stief

mutter Frau Marie Dahn Hausmann in den dortigen Neueſten
Nachrichten folgende vier Zeilen als Nachruf

Auf ruhmbeſtrahltem Wege ſchritteſt du
Und Frieden ſuchteſt du dein Leben lang
Der Dank der Deinen hält die Wacht am Grab
Nichts ſtirbt was einmal gut und ſchön geweſen

Luftſchiſfahrt
Internationale LuftſchiffahrtAusſtellung

Freiherr Krupp von Vohlen Halbach in Eſſen
ſtellungsleitung einen Preis von 10 000 Mk zur

at der Aus
ügung ge

n
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ſtellt Es ſtehen jetzt 75 000 Mk an Geldpreiſen abgeſehen von dengeſtifteten Ehrenpreiſen zur Verfügung Frankfurter Aus

ſtellung wird ſich von ähnlichen Veranſtaltungen beſonders dadurch
unterſcheiden daß die Ausſtellungsgegenſtände fliegend vor
geführt werden Es werden zu dieſem Zwecke an 60 Tagen während
der Ausſtellung Wettflüge und ſonſtige Wettbewerbe ſportlichen
und militäriſchen Charakters mit Freiballons Motorluftſchiffen
Aeroplanen Propellern Brieftauben ſtattfinden Um zu dieſem
Zwecke noch weitere Preiſe heranzuziehen hat ſich unter dem Vorſitz
des Kommerzienrats Eduard Beit ein Komitee gebildet das ſich
an einer Reihe hervorragender Perſönlichkeiten wendet bei denen
Geneigtheit beſteht die Aviatik durch Stiftung von Preiſen zu
fördern Die Frankfurter Goldſchmiede Jnnung hat zur Anferti
gung von Ehrenpreiſen Originalzeichnungen zur Verfügung geſtellt
die einen bedeutenden Kunſtwert repräſentieren und im Frank
furter Kunſtgewerbemuſeum ausgeſtellt werden Hauptmann The
walt der ſtellvertretende Ausſtellungsdirektor hat eine Reiſe nach
London Paris und Monte Carlo angetreten um mit den dortigen
ageronautiſchen Veranſtaltungen Abſchlüſſe für die Ausſtellung in
Frankfurt zu vollziehen

Der Aeroplan des ſächſiſchen Flugtechnikers Max Schüler
Chemnitz wird in den nächſten Tagen in Leipzig öffentlich
ausgeſtellt werden Um die Flugverſuche aufnehmen zu können
beabſichtigt Herr Schüler ſeinen jetzt benutzten Motor gegen einen
noch beſſeren auszuwechſeln Die geplante Ausſtellung ſoll zur
Aufbringung der Mittel hierfür beitragen helfen

e J
Vermischtes

Eine Millionen Apotheke Hunderttauſend Mark pro
Quadratrute Das dürfte denn doch ein Rekordpreis für
lange Zeit ſein der ſelbſt wenn es ſich um Berliner
Grundſtücke handelt Aufſehen erregt Dieſen Preis hat der
Apotheker Fritz Geiling erzielt der ſein Haus am Pots
damer Platz für zirka 2 Millionen Mark verkauft hat Die
in dieſem Hauſe befindliche alte Bellevue Apotheke hatte
Geiling ſchon vorher für 360 000 Mark an den Apotheker
Zadek aus Breslau veräußert

Die Affäre Steinheil iſt wieder in den Vordergrund
des allgemeinen Jntereſſes gerückt Sie iſt aber noch ver
worrener dadurch geworden daß ſich die Aſtralgeiſter mit
ihr beſchäftigen Der Mann der dieſe überſinnlichen Weſen
mit dem Fall Steinheil in Verbindung gebracht hat iſt ein
indiſcher Fakir und Brahmine Fimur Shar Er behauptet
daß er den Aſtralleib des er mordeten Herrn
Steinheil auf die Erde niederbringen unddaß der Geiſt des Getöteten ſehr bald kommen werde um
mit ſeinen eigenen ſeraphiſchen Lippen zu verkünden wer
ihn ermordet hat Fimur Shar hat aber bisher noch nicht
viel herausgebracht Jhm iſt allerdings der Geiſt des
Herrn Steinheil erſchienen und der Brahmine hat im Zu
ſtand der Verzückung das Verbrechen mit angeſehen

Fimur Shar ſagte nach dem B
Jch ſah das Zimmer wo Steinheil ermordet wurde

Es war dunkel zwei Perſonen nahmen an dem Verbrechen
teil ich konnte jedoch ihr Geſicht nicht erkennen Es war
ein Mann im Ueberrock dabei Nun entwickelte ſich zwiſchen
mir und dem Aſtralleibe folgendes Geſpräch

Jch Trug der Mörder nicht einen Talar
Antwort Nein einen Ueberrock
Jch Und die andere Perſon
Antwort Sie trug ein weites dunkles Gewand
Jch Etwa einen Perſianermantel
Antwort Jch kann es nicht ſagen
Jch War s ein Mann oder eine Frau
Antworxt Jch konnte es nicht unterſcheiden
Jch Um welche Zeit wurde die Tat begangen
Antwort Zwiſchen 2 und 3 Uhr morgens
Jch Sahen Sie die Tat
Antwort Es ging ſehr ſchnell Steinheil wurde von

hinten erwürgt
Jch Hat Steinheils Geiſt Jhnen nicht den Mörder

gezeigt
Antwort Nein
Jch Frau Steinheil hat die Tat alſo nicht allein be

gangen
Antwort Jch habe weder Frau Steinheil noch eine

andere Perſon erkannt ich weiß nur daß es zwei Perſonen
waren

Es ſcheint mit dieſen überſinnlichen Unterſuchungsrich
tern auch nicht weit her zu ſein

Ein geheimnisvoller Lenkballon Ein Luftſchiff das wie der
Fliegende Holländer bei Nacht und Nebel aufgetaucht iſt eine

Weile über London kreuzte und ſeine Scheinwerfer ſpielen ließ
iſt von verſchiedenen Perſonen die ſich beim Heimgehen etwas
verſpätet hatten geſehen worden Die Geſchichte von dem Phan
tom wurde anfangs belacht als die Ausgeburt von Whisky und
Jnvaſion Jetzt aber ſtellt es ſich heraus daß auch die Polizei

das Luftſchiff am Dienstag bis früh 5 Uhr beobachtet hat Deut
lich war das Geräuſch ſeiner Propeller zu vernehmen berichtete
der Konſtabler der die Beobachtung gemacht hatte obwohl es in
großer Höhe über die Häuſer wegfuhr Es führte ein ſehr ſtarkes
Licht und fuhr mit der Schnelligkeit eines Expreßzuges Es ver
ſchwand am nördlichen Horizont 2

Die Newyorker Polizei Jm Stadtrat von Newyork
wurden bei der Verhandlung über eine Subventionsforde
rung Mißſtände aufgedeckt die ein höchſt merkwürdiges Licht
auf die Newyorker Polizeiverhältniſſe werfen Es wird be
richtet daß der dortige Polizeivräſident Bingham vom Stadt
rat die Bewilligung von 200 000 Mk jährlich verlangte um
einen r r zur Aufdeckung von rendie von ſeinen eigenen Poliziſten verübt werden

zu organiſieren Er führte aus daß ihm ſelbſt im erſten
Jahre ſeiner Adminiſtration zwei Millionen fünfhundert
tauſend Mark an Schweigegeldern geboten worden ſeien Er
wiſſe beſtimmt daß große Summen an Polizeioffiziere und
Mannſchaften bezahlt würden aber ohne beſondere Hilfs
mittel ſei deren Ueberführung nicht möglich Der Stadtrat
lehnte trotzdem die Forderung ab

Eine ſchwimmende Kunſt Ausſtellung Aus St Pe
tersburg wird uns berichtet Eine eigenartige Aus
ſtellung iſt jetzt auf den Fluten der Wolga feierlich eröffnet
worden Eine Petersburger Künſtlergenoſſenſchaft hatte den

gefaßt an Bord eines Flußdampfers einen eigenen
alon einzurichten in dem ſowohl Gemälde und Skulpturen

als auch Zeichnungen und Gegenſtände des Kunſtgewerbes
aufgeſtellt werden ſollten Das Fahrzeug ſollte dann dem
Laufe der Wolga folgend an allen Städten und Dörfern
Station machen um ſo der Bevölkerung des Jnneren Ruß
lands Gelegenheit zu geben an den Werken moderner Künſt
ler ihren Geſchmack und ihr Kunſtverſtändnis zu bilden

e a r

Der Plan wurde mit em Beifall aufgenommene en mit e r betrieben und heute S
das Ausſtellungsſchiff bereits die Wogen der Wo

a umdas Evangelium der Kunſt im Herzen des aſſiichen Sei

zu predigen Auf allen Stationen werden an Bord des
Schiffes Vorträge gehalten die die Beſucher auf die Schön
heiten der Werke und auf die Beſtrebungen des modernen
Kunſtgewerbes aufmerkſam machen Wenn das Unter
nehmen von dem erhofften Erfolge gekrönt iſt wird das Aus
ſtellungsſchiff alljährlich ſeine Fahrten wieder aufnehmen

e

Letzte Nachrichten
Die Freiſinnige über die Vlockkriſis

Berlin 25 März Die Freiſinnige Zeitung ſchreibt
Von hieſigen Blättern ſind ſenſationelle Meldungen über

eine Blockkriſis verbreitet worden Von einer Kündigung
des Blocks kann überhaupt nicht die Rede ſein weil der
Block kein auf Kündigung geſtellter Vertrag iſt ſondern
lediglich der Parteigruppierung dient zum Zweck der Mehr
heitsbildung bei der Abſtimmung über Geſetzentwürfe Wenn
die Konſervativen den Block zum Scheitern bringen indem
ſie an der Liebesgabe feſthalten und ſich dem Ausbau der
direkten Reichsſteuern widerſetzen wenn ſie ferner verſuchen
bei der Finanzreform die einſeitig agrariſchen Jntereſſen mit
Hilfe des Zentrums zur Geltung zu bringen ſo werden ſie
die Verantwortung für ihre Handlungsweiſe zu tragen
haben

Uebertritt einer Herzogin von Württemberg zum
Proteſtantismus

Stuttgart 25 März Die im 56 Lebensjahre ſtehende
Herzogin Vera von Württemberg hat in der Schloßkirche
ihren Uebertritt zur evangeliſchen Kirche vollzogen Sie iſt
die Witwe des Herzogs Eugen von Württemberg und die
Tochter des Großfürſten Konſtantin von Rußland eines
Bruders des Zaren Alexanders II

Neue Unterſchlagungen in Süddeutſchland
Stuttgart 25 März Der Staats Anzeiger berichtet von

Unterſchlagungen bei dem Dahrlehnskaſſen Verein in 8 o t maringen Der Direktor des Jnſtituts
hat im Laufe der letzten 16 Jahre 25 000 Mark veruntreut
Es iſt dies der dritte Fall von Unterſchlagungs Entdeckungen
innerhalb weniger Tage

Die Rachwehen des Poſtſtreiks
Paris 25 März Die Regierung verfügte die Ein

leitung einer ſtrengen Unterſuchung gegen die Urheber von
Maueranſchlägen in denen die Poſtbeamten Unterbeamten
und Telegraphen Angeſtellten aufgefordert werden den
Unterſtaatsſekretär Simyan nicht mehr als ihren Chef an
zuerkennen Die Schuldigen ſollen ſobald ſie entdeckt ſind
ihres Amtes enthoben werden

Die Lage im Balkan
Zur Abdankung des Kronprinzen Seorg
Belgrad 28 März Jn dem heute abgehaltenen

Miniſterrat wurde beſchloſſen die Verzichtleiſtung des Kron
rinzen der Skupſchtina zur formellen Beratung und Be
ſchlußfaſſung zu unterbreiten Jn der Kriegspartei
herrſcht die höchſte Beſtürzung

Unruhen in Belgrad

Belgrad 25 März Nach Bekanntwerden der Ab
dankung des Kronprinzen geriet die Stadt alsbald in furcht
bare Aufregung die einen Amfang annahm wie ſeit der Er
modung des Königs Alexander und ſeiner Gattin Draga
nicht mehr beobachtet Große Menſchenmaſſen durchzogen
laut ſchreiend die Straßen und bewegten ſich in Richtung
auf den Konak das ſerbiſche Königsſchloß Der Konak wurde
alsbald militäriſch beſetzt auch zeigte es ſich daß es nötig
war zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der Stadt
Truppen zu verteilen Wie es heißt ſoll ein Teil der
auf dem Marſch zur Grenze befindlichen Truppen zurückbe
ordert und im Lande ſelbſt verwendet werden da auch in
der Provinz große Aufregung ſich bemerkbar macht

Verminderung der Kriegsgefahr

Wien 25 März Von kompetenter Seite wird ver
ſichert daß Rußland geneigt ſei die Annexion Bosniens und
der Herzegowina als Tatſache bedingungslos anzuerkennen

Wien 25 März Hier wird erklärt daß die Note die
wahrſcheinlich am Sonnabend in Belgrad überreicht werden
wird keinen Termin für die Rückantwort Serbiens enthält
alſo ein förmliches Altimatum noch nicht darſtellt ſondern
Serbien Zeit zur Ueberlegung läßt Jhr Jnhalt jedoch iſt
auf das Minimalprogramm gegründet von dem Oeſterreich
keinesfalls abgehen wird Sollte die erforderliche Antwort
nicht erfolgen ſo würde allerdings innerhalb weniger Tage
zur Mobiliſierung geſchritten werden Aber auch dieſer
ernſte Schritt würde noch immer nicht gleichbedeutend mit
dem Kriege ſein

Wien 25 März Es iſt hier die allgemeine Anſicht daß
die Kriegsgefahr durch die Abdankung des Kronprinzen
Georg ſtark herabgemindert iſt Man hofft einer geord
neten direkten Verhandlung mit Serbien werde nun nichts
mehr im Wege ſtehen Die öſterreichiſche Regierung ſollhen ſein den Serben falls dieſe die geſtellten Be
dingungen erfüllen in ihren handelspolitiſchen Wünſchen ſo
weit als irgend angängig entgegenzukommen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil ewig
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Fried lich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämt

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handol Gewerbe und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 196,12 Diskonto 185 Deutsche Bank

246 Kanada 170,62 Paketfahrt 110 Nordd Lloyd 88 Russische
Anleihe Von 1902 83,20 Laurahütte 188,75 Bochumer Guss 215,50
Harpener 184,50 Gelsenkirchen 180 Berliner Handelsgesellschaft
165,75 Baltimore 108,87 Phönix 161,50 Dresdner Bank 148,19
Schaaffhausen 133 Lombarden 16,30 A G 222,25 Siemens
Hlalske 198 Deutsche Uebersee 149,25 Tendenz Fest

Am Kassamarkte notierten höher Breitenburger
Zement 4 Deutsche Tonröhren 4 Aluminium Ind Ges 5 Berlin
Anhalter Maschinen 4,25 Herbrand Waggon 5 Linke Waggon
11,25 Panzer 4,75 Julius Pintsch 5,25 Deutsche Gasglühlicht
12 75 Braunschweiger Jute 5 Vereinigte Glanzstoft 13 Caroline
5,50 Proz niedriger Reiss Martin 5,25 Proz

Generalversammlung der Deutschen Bank

Der gestrigen unter dem Vorsitz des Herrn Geheimen Kom
merzienrats Wilhelm Herz tagenden ordentlichen Generalver
sammlung wohnten 57 Aktionäre bei die ein Kapital von

36 932 200 Mk Vertraten Ein Aktionär wies darauf hin dass
die Unkosten immer weiter steigen und diesmal mit 21 ,3 Millionen
Mark nahezu ebensoviel ausmachten als die Dividende die an
die Aktionäre gezahlt werde Auf diese Ausführungen sowie auf
die Anfrage über die bisherige und weitere Gestaltung des Ge
schäfts im laufenden Jahre erteilten der Vorsitzende und von
der Direktion Kommerzienrat Rudolf v Koch die Antworten aus
denen wir folgendes hervorheben Es sei selbstverständlich dass
mit der fortschreitenden Entwicklung des Geschäftsverkehrs der
Bank auch die Zahl der Beamten vermehrt werden müsse
Ueberdies sei nicht zu übersehen dass in dem Posten Handlungs
unkosten mit 21,3 Millionen die Tantièmen für die Leiter der
Zentrale und der Filialen sowie für die Beamten enthalten seien
Nach den letzten Kapitalserhöhungen hätte eine Steigerung der
Tantièmen nicht stattgefunden da jetzt vom Reingewinn für die
Aktionäre vorweg 6 Proz gegen nur 4 Proz in früheren Jahren
abgezogen würden Ueber die weitere Gestaltung des Geschäfts
sich im gegebenen Augenblick zu äussern sei etwas schwierig
Es stehe unter dem Einfluss der politischen Schwierigkeiten
Allerdings könne man sich für berechtigt halten darüber noch
einer optmistischen Auffassung zu huldigen die Schwierigkeiten
würden wohl lokalisiert bleiben Vom Gesichtspunkte der Er
tragsfähigkeit müsse man sagen dass die Deutsche Bank augen
blicklich über eine etwas zu starke Geldflüssigkeit verfüge
Venn der Frieden erhalten bleibe so werde nach Erledigung

der Ouartalsansprüche eine sehr grosse Geldflüssighkeit vor
handen und wenn die Unternehmungslust damit nicht gleichen
Schritt halten sollte ein Ausfall auf Zinsenkonto nicht zu Ver
meiden sein Indes werde dieser Rückgang des Gewinnes durch
die Erlöse in anderen Betrieben wieder ausgeglichen werden
können In den ersten beiden Monaten sei das Effektengeschätft
und das der Finanzoperationen ausserordentlich günstig gewesen
Es Vverleihe dieser Umstand der Bank bezüglich der weiteren
Gestaltung des Geschäfts und der Rentabilität ein gewisses Ge
fühl der Sicherheit immer Vvorausgesetzt dass keine gewalt
samen Störungen eintreten und die politischen Schwierigkeiten
lokalisiert bleiben Die Provisionen hätten in den ersten beiden
Monaten keine Abnahme erfahren da sich die Umsätze erheb
lich vermehrt hätten Da aber die Gross Industrie noch an
vielen Stellen ungünstig liege so sei es nicht ausgeschlossen
dass der Umsatz in Effekten geringer werden wird Indes könne
man sich der Hoffnung hingeben dass sich gegenüber diesen un
günstigen Momenten politischer und industrieller Art die Organi
sation der Bank Voll bewähren werde Der Abschluss für 1998
wurde einstimmig genehmigt die Dividende auf 12 Proz fest
gesetzt und Entlastung erteilt In den Aufsichtsrat wurden die
ausscheidenden Mitglieder wiedergewählt Geheimer Kom
merzienrat Wilhelm Kopetzky hatte eine Wiederwahl abgelehnt
da er als Vorsitzender der Zulassungsstelle an der Berliner Börse
mit seinen Pflichten als Aufsichtsratsmitglied in Kontlikt kommen
könnte Eine Ersatzwahl wurde für ihn nicht vorgenommen
Vom 26 März d J ab werden Deutsche Bank Aktien ausschliess
lich Dividendenschein für 1908 notiert Auf schwebende Engage
ments findet ein Abschlag von 8 Proz statt

Reichsbank Nach dem Ausweise der Beichsbauk für die
dritte Märzwoche hat die Position der Bank eine weitere wenn
auch nicht wesentliche Kräftigung erfahren Bei einer Zunahme
der Gesamtdeckung von 31 442 000 Mk gegen 32 750 000 Mk und
19 748 000 Mk und bei einer Steigerung des Notenumlaufs um
27 456 000 Mk gegen 11 011 000 Mk und 41 393 000 Mk in 1908
und 1907 ergibt sich eine Besserung des Status von 3 986 000 Mk
gegen 21 739 000 Mk im Vorjahre und gegen eine Verschlechte
rung Von 21 609 000 Mk Vor zwei Jahren Die steuertfreie Noten
reserve erhöhte sich hierdurch auf 315 594 000 Mk während in
den beiden Vorjahren nur 188 289 000 Mk bezw 145 188 000 Mk
steuerfrei waren Der Metallbestand konnte sich diesmal um
23 967 000 Mk gegen 23 474 000 Mk bezw 12 949 000 Mk in den
beiden Voriahren erhöhen auf den Goldvorrat der nunmehr
855 530 000 Mk beträgt entfielen von der Zunahme des Metalf
standes 13 609 000 Mk Die Anlagen in Wechseln haben sich um
19 632 000 Mk und die in Lombards um 7 444 000 Mk vermehrt
die Veränderungen auf diesen beiden Konten zusammengenom
men unterscheiden sich nicht sonderlich gegen das Vorjahr
Die Effekten sind neuerdings um 6 519 000 Mk gestiegen und die
e von fremden Geldern haben sich um 10 550 000 Mk
erhöht

Londoner Börse vom 26 März Es notierten EKngl Konsols
83,56 Rio Tinto 68,09 Geduld 2,56 Goldfields ,76 Steel com 46,87
Steel pretfs 113,62 Rand Mines 7,62 Anaconda 8,62

Deutsche Treuhand Gesellschaft In der Generalversamm
lung wurde die Dividende auf 15 Proz festgesetzt und Entlastung
erteilt Ueber den Geschäftsgang im neuen Geschäftsjahre teilte
die die Direktion mit dass er sich bisher in sehr befriedigender
Weise entwickelt habe Als besonders erfreulich sei die Tat
Sache zu verzeichnen dass eine Reihe von Privatbanken die Ge
sellschaft zum Revisor bestellt habe Da sich wie der Vor
Sitzende v Gwinner mitteilte das Bedürfnis herausgestellt habe
noch weitere Kreise für die Gesellschaft zu interessieren s0
wurde auf Antrag der Verwaltung beschlossen die Zahl der Auf
Sichtsratsmitglieder um drei zu erhöhen und die Herren Bank
direktor Alfons Christian Baverische Handelsbank in München
Georg Cohn Geschäftsinhaber des Schlesischen Bankvereinus
reslau und Bankdirektor Geheimen Begierungsrad Julius von

Lichtenberg Württembergische Vereinsbank in Stuttgart zuzu
Wählen Endlich wurde zur Verstärkung der Betriebsmittel be
Schlossen das Aktienkapital um 500 000 Mk auf 2 Mill Mk zu
erhöhen Die neuen Aktien nehmen vom 1 Januar 1909 ab an
der Dividende teil und werden den Besitzern alter Aktien zu pari
zuzüglich Aktienstempel und sonstiger Emissionsspesen im Ver
hältnis von 3 1 zum Bezuge an geboten

Die Deutsche Kaliwerke Akt Ges zu Bernterode erzieltelaut Geschäftsbericht im Jahre 1908 einen Betriebsgewinn von
1 057 194 939 971 Mk An Ausbeute auf 1000 Kuxe der Gewerk
Schaft Marie stehen 55 000 Mk zur Verfügung Aus dem nach
Abschreibungen in Höhe von 356 451 506 860 Mk Verbleibenden
Ueberschuss Von 633 521 70 960 M Sollen 32 000 3548 M
lem gesetzlichen Reservefonds überwiesen und nach Rück

Stellung von 250 000 Mk für den Bau des zweiten Schachtes der
est Von 351 521 67 412 Mk auf neue Rechnung Vorgetragen

WVerden Eine Dividende gelangt also wieder nicht zur Ver
tellung Die Abschreibungen für 1907 bezeichnete die Verwal
tung in ihrem Vorjährigen Geschätftsbericht als über die normale

öhe hinausgehend und erklärte damit im voraus die diesjäurige
erminderung der Abschreibungen

A Riebecksche Montanwerke In dem Prospekt über die
neuen Aktien bemerkt die Verwaltung sie glaube für das laufende
Geschäftsjahr wiederum auf ein befriedigendes Ergebnis rechnen
zu können

Gesellschaſt für elektrische Unternehmungen in Berlin Die
Gewinn und Verlustrechnung für 1908 weist einen Bruttogewinn
von 5 590 126 5 548 298 Mk aus Es ertforderten hiervon Hand
lungsunkosten 237 318 234 988 Mk Steuern 221 758 156 937
Mark Zinsen auf Schuldverschreibungen 1 428 852 1 449 037
Mark Abschreibungen auf Grundstücke und Gebäude 15 609

15 922 Mk und Abschreibungen aut Inventar 930 5503 Mk
Der Reingewinn stellt sich auf 3 658 657 3 686 106 Mk und die
Dividende wird mit 8 Proz wie i vorgeschlagen Zur Ab
stossung ihrer schwebenden Schuld von ca 8 Mill Mk beab
sichtigt die Gesellschaft die Erhöhung ihres Aktienkapitals von
37 500 000 Mk auf 45 Mill Mk wobei auf je 5 alte Aktien eine
junge zum Kurse von 115 Proz bezogen werden kann Das der
Gesellschaft befreundete Bankenkonsortium hat sich erboten die
sämtlichen neuen Aktien zum Kurse von 110 Proz zuzüglich der
Stückzinsen mit der Verpflichtung zu übernehmen alle Unkosten
mit Ausnahme des Aktiendruckes zu tragen und die Aktien zu
den genannten Bedingungen den Aktionären der Gesellschaft zum
Bezuge anzubieten Da die Gewinne der Unternehmungen der
Gesellschaft aus dem Jahre 1908 welche für die Dividende pro
1909 in Betracht kommen recht günstig ausgefallen sind hofft
die Direktion dass der Ertrag der Aktien trotz der Kapitals
erhöhung nicht zurückgehen wird sofern nicht unvorhergesehene
Ereignisse die Geschäftsgewinne beeinträchtigen sollten Wie
dem Geschäftsbericht noch zu entnehmen ist wird die A G
Union Elektrizitäts Gesellschaft in Wien für 1908 eine Dividende
von 7 Proz und die British Thomson Houtson Company Lid in
London keine Dividende Verteilen

Aktiengesellschaft für chemische Produkte vorm H Scheide
mandel Die Generalversammlung genehmigte ohne Erörterung
den Abschluss für 1907/08 setzte die Dividende auf 12 Proz fest
und erteilte Entlastung Die beantragte Abänderung des S 3 des
Statuts die durch die im vorigen Jahre vorgenommene Erhöhung
des Kapitals notwendig war wurde genehmigt Endlich wurde
beschlossen die in der letzten Generalversammlung ausge
sprochene Sperre über die jungen Aktien aufzuheben

Die Leipziger Gummiwarenfabrik Akt Ges vorm Jul Marx
Heine Co schlägt bei reichlichen Abschreibungen 7 Proz Divi
dende vor Im Vorjahre wurden bei 31 079 Mk Abschreibungen
8 Proz Dividende Verteilt

Vanaren sanet roten t
Bericht der Landwirtsechaftssammern für die Provinz Saohsen

und das Herzogtum Anhalt
über tatsächlich erzielte Preise für Getreide und Hälsenfrüchte

vom 28 März 1909

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerste Hater Erbsen

Mk Mk Mk Mk kAschersleben St 21,40 22 50 16,60 37 20 17,50 19,60 17,70 18,5026 00 28 00

Bernburg 22 16,90 SDeltazsoh 21,80 22,40
Dessau
Eokertsberga 1,50 22,50
Erfurt Stadt 00 23,00
Grafsch Hohenst
Halberstadt St 20,00 22Land 32,09 22,50
Halle Stadt 23,60 22,60Saalkreis 21,20 22,40

E 22

16,50 17,00 20,00 21,90 1e 00 18 o
1

16,50 17,50 1,00 19,00 16 60 17 40
16,75 18,00 19,90 22 60 17,00 8 00

22,009 25 00
285,00 30,00

dine 19 r 201 7,00 8 1,00 17 00 18,2021 00 40 00

16 50 17,00 16,00 2 00 17,86 18 2024 00 26 00
16,50 17,20 18,50 21,00 17,50 18,09 22,00 24,00
16,50 17,10 17,80 18 60

Jerichow I 20 16,70 18,00Magdeburg 18,70 117Mansteld Gebirg 0,00 32,20 10 50 17 00 18 00 39 50 17,60 15,20 24,00 26,00
Merseburg Stadt 18,50 22 50 16 60 1 3018,50 21,600 18 00 19,00 22,00 26 00

HNand 20,00 20,50 16,40 17,20 18,00 18 10

Naumburg FNordhausen 5 WSangerhausen 19,40 S 20,00 20,50 S SWeissentels Stadt 21,50 22,00 16,60 17 00 15 00 21,00 17 50 18 00 e

Porgau 2288 1626 17,20 18,00oWittenberg 16,40 S SHeu lHalberstadt Stadt 6,50 7,90 Jerichow Wittenberg6,00 EBibheu Torgau 5,00 Halle Stadt t 7,590 Fuhrenpreis
Merseburg St 6,00 6,50 do Land Eckartsberga 5,00

Stroh Halberstadt Stadt 3,40 50 lang 2,80 50 Kurgz Jerichow l
3,00 lang kurz Wittenberg lang kurz Torgau2,60 lang 3,60 Kurz Helle Stadt 5 50 lang 3 8 50 kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 4,00 5,00 lang 2,0 2,20 kure do Land

00 lang 2,20 Kurz Eckartsberga 3,50 iang 2,50 kurz
Kartotteln Halberstadt Stadt 00 16,00 Jerichow 1 4,0 Witeten

berg Torgau 5,00 Halle Stadt 6 00 00 Merseburg sdt
0 00 do Land Eckartsberga 4 10 M

Getreide
Berliner Produktenbörse 25 März Am Frühmarkt notierven

Weisen inl 229 229 25 Roggen inl 171 172,00 Hater märkiseher
meoklenburg pommersenher preuss posenscher u schlesischer frei
188 196 misbe 183 187 gering179 182 russischer mittel v gering
178 183 Mais runder 171176 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 156 167 gute 168 184 russische und Donau leichte 140
bis 183 Erbsen inlünd und auslüändischer Futterware 187 193 Kleine

Weigenmehl 00 28,25 30,50 Roggenmehl o und 1 21,39 8,06
Weizenkleie 11,75 12 25 Roggenkleie 11 60 12 20 Alles frei Bann

Magdeburg 25 März Für 1000 kg netto ab Statton

e

Weizen matter englischer gut 218 223 mittel
Sommer gut 218 223 mittel Kolben Sommer gut 234 246
mittel Rauh gut mittel aus ländischer gut
mittel

Roggen fest inländischer gut 165 170 mittel
aus ländischer gut mittel

Gersde tfest hies COheval gut 198 306 mittel Land
gut 190 1965 mittel aus Hutter gut 137 140 mittel

Hater fest in ländischer gut 177 182 mittel
aus ländischer gut mittel Wand gut mittelMais fest runder gut 165 168 mittel bunteramerikanischer gut mittel

Hamburg 25 März Getreidemarkt Weizen toest
Mecklbg 227 289

e iiee9

Ostholst
Roggen fest Mecklburg und Pomm 172 177

Gerste fest südruss 119 120 Hafer fest Holst 178 182
Mecklenburger 180 185 Mais test La Plata 125 127 mixed
122 130

Liverpool 285 März
Juli 8,4 StillMai s85,9 Still

Antwerpen 25 März Deutscher La Platazug Kontrakt per
Märag 5,60 April 5,65 Alai 52 Juni 5,50 Juli 6,50 Fr
Still Umsatz 195,000 kg

London 256 März Balticmarkt An der Küste angekommene
Werzenladungen 2 zum Verkaut 1 angebotene Weizenledungen
Weizen fester Mais tfester Gerste fester Hafer tester

Roter Winterweizen per Mai s,2 per
Mais bunter amerikanischer per März per

Rio de Janeiro 25 März Kaffee Zufuhren e 000 Sack in R
s 009 Sack in Santos

März 3 ein 40 Vol Proz fur 100Nordhausen 25 ranntw 0105 106 h 62,25 68,25 m 40 45 Vol Proz für 100 kg e
69,76 70 T per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Eler
Berlin 25 Marz Eier pro Schock volltrisehe in und ausland

6udrussisehe erste Sorte bessere poln galiz ungar
und ähnliehe Sorten 3,86 4 10 geringe inländ poln und galizische
Sorten 8,80 8,85 Kühlhauseier oder Kiste Kalkeler

zweite Sorten kleine Eier 490 55 M Tendenz Fester
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 25 März Kartottelmehl und Stärke 21,75 22,26 Feuchte
Stärke 11,60

Magdeburg 26 März
130 Kg 21,50 22 00

Prima Kartoftelstarke und Mehl tar

Fettwaren und Oele
Hamburg 25 März Stadtschmalz 60,50 amerik Steam 81 25

Chamberlain 53,00 PFest
Chemische Produkte

Hamburg 25 Marz Ohilisalpeter per loco 10 00 Febr März
o,921 frei Fabrzeug Hamburg

Wohle
Bremen 25 März Baumwolle still Upl loko midd 47,25 Ptg
Liverpool 25 März Baumwolle Umsatz 8,000 Ballen davon

Import 7,000 Ballen davon Amerikaner 1 000 Ballen h
Liverpool 25 Marz Aegyptische Baumwol e per Mai 7,87
Alexandria 25 März Aegyptische Baumwolle per März 14,06

Mai 14,09 Nov 14,12
Metalle

London 25 März Ohili Kupter stetig 55 3 Mon 56 Ainn
Straits stetig I29 8 Monat 131 Blei span fest 13 englisah
18 Zink gewöhnliche Marke ruhig 21 spez Marke 22

Amerllkantische SWWVarenmärkte
Kabelmeldung via Asoren Bmdoen

New Vork 25 2 24 8 i 777 777Weizen p Mai 120 120 Weizen p MaiJuli 17 112 y Juli 108 1Mais p Mai 74 741 Mals p Not sei Sa mi 72 784 un esMehl Sspring clears 4,695 4,60 HEater p Mai 58 s
Kaffee Vair Rio Nr 8,04 8,04 gut 47p März 6,90 6,90 Roggen p Mai 80 80April 6,00 6,90 Schmalz Mai 10 12 10 18Petroleum in Cases 10,90 10,90 p Jmii 10,27 10,27
do in New Vork s,50 8,50
do in Philadelphia s,45 8,45

Tendenz Weizen schwach Mais stetig

Wasserstämgle
4 bedeutet über unter Nullt

r r

Saale und Unstrut Fall W uehs
Artern Brückenpegel 72 Febr i 79 25 März 2 v S 50
Nebra Ohberpegel 14 rr3 14 S Sr Unterpegel 3,08 3,08 ZWeissentels Boerpegel 8,560 r3 68 1e

n Unterpegel 38,40 r8,68 1e24 65 601 25 6 78 S 18Alsleben Overpegel 24 50 25 22 2 r2w Unterpeget 8 80 7 44Hernburg 02 85 2 83Kalbe Cberpegel 61 7 38do Unserpegel 3 93 4 28 2 86isor Egor Elbe Moldau

Z w ww Zſ März Fall Wuchs März Vali W uode
Budweis 24 0,54 44 Torgau 25 900 55Prag Wietenberg 8,82 8656Jungbunzl 03 33 Rosslau 48,83 48Laun r2 c 11 e 41Pardubitz 188 45 Magdeburg 3,38 36Brandeis l 23 Tangermde 3,92 20Melnik 24 30 Vitdenbrge 8,18 25Deitmeritz 25 2,50 84 Oomisz Peg 24 18 26
Aussig 3,60 36 Hohnstort 25 2,17 25Dresden s2 18 Lauenburg p 181 27Aussig 25 März Pegelstand Puls 960 em Vom Oberlaus
werden s1 em Wuchs gemeldet

Prämien Kursberieht
ler Banktrmea Samuel Zielenziger Berlin

25 März 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Boerlin

eec

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorpràmien RüucdkpräienApru Mat Apru Mai
hombarden 17 U 1 r 14 u 14Franzosen 145 146 140 1397 8altimore Le un s 108 eCanad Pacifie 172 z 1672 FTürken Lose 145 2 1465 3 SDarwmastädt B 129 2130 2 SDisc Comm 186 2 181 2 SBerl Hdlsges 168 3 1ess a 161 16Dtsech Bank 248 3 20 242 24 rDresdner Bk 151i 152 14 1485Oesterr Orech I28 199 iſi 190Russenbank 139 22 I 3 a SDynam Trust SHamb Packet 112 2 113 107 106Nordd Lloyàa 90 91 8 85 2 841 3Prince Henry S SEr Beri Str 179 a 180t 3 178 1173i 88
39Reichsanl 86 365Russen v 1902 83 I sBochumer 2317 219 210 310 4Leaura

Gelsenkireh 182 Iss t 17 1721Harpener 187 188 1860 8 179 4Phönix 163i 31 164 4 186 8 152D Laxemb 154 156 1473 106Dortmunder SA E G 224 311 225 21 216Vorprämien per Juni Lombarden 17 Baltimore
dis Cansda 174 Türken Darmstädter Bank
Bochumer 220 Laura Goelsenkirohen 184Phönix 169 Harpener 389 A E G 226 5

Naohfrage und Angebot Fretse von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 25 März

Zucker Aer Ken v Geld ſ Brier g Geld BrerHamburg 86 Marz Rübenronaueker 1 Produkt Basts 889 heran 685 1 e MRendement neue Usance trei an Bord Hamburg e dal 7785 740 net 3255
vorm nachm abends Burbach 13,500 11,800 ustus 1 s Ssiſper März 21,05 21 o 21,05 Mk Carlsfund 5800 6100Kaiseroda 6500 6700April 20 30,95 20,965 Ceoilienhall S S Krügershall Akt 75 76HMar 21,06 21,95 21 05 Desdemona 8300 S Ludwigshall 67 69August 21,35 21,85 21,85 Deésch Kali Akt 96 87 Neustassfurt 10,500er a h 3025 3100 Reteta kg159 v i iohshall 88 91 Lossa 1000 1050still ruhig Stil Roland aausen 15,600 16,400 Ronneberg 118 115Kaſtee Ganihersbail 8800 8050 0 Rothenber eHamburg 25 März Good average Santos Hann Kali Akt Saohsen Weimar 2850 2550h wach abends Hensa 2a880 2950 Sohreterkautepor Müra m d s Gd Hattort Vors A Zfiegtrieà s100 s150Nai 25 34 Holddurg 52 s8 Sigmundshall 1200 124September 4 z ad ort d Heldrungen 1100 1125 Teutonia Akt 140 145Dezember di u s312 Gd u G Helärungen II 875 1025 Wilhelmeball 9290 9400Alte sti rübige behtaptet Hermann II Windersball I11,s00

avre 25 Kallee F average Santos per Mare cot 3383 e aper Mai a per Sept per Der l ar Rokeüe 2700 288 e

n

z
S

h
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